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Vorwort

mit diesem Vereinsheft wollten wir 
eigentlich einen Rückblick auf das 
zurückliegende erfolgreiche Jahr 
präsentieren und Ausblick auf ein 
aktives Sportjahr 2020 mit vielen 
Wettkämpfen und Veranstaltungen-
präsentieren.

Corona macht alles anders. Früh-
zeitig entschied sich die Vorstand-
schaft zum Schutz unserer Mitglieder 
den Trainingsbetrieb auszusetzen. 
Wir wollten für alle Abteilungen und 
Übungsleiter ein gemeinsames kla-
res Vorgehen.

Nachdem Lock-Down und mit den 
ersten Lockerungen für den Sport im 
Outdoorbereich kehrte langsam und 
unter großen Auflagen Leben in den 
Schwimmverein zurück. Die Mög-
lichkeiten haben sich in den letzten 
Wochen immer weiter gelockert und 
ich gehe davon aus, wenn Sie die-
ses Heft in Händen halten sind schon 
wieder weitere Lockerungen in Kraft

Natürlich schränkt uns das in der Art 
und Weise wie und wo wir unseren-
Vereinssport durchführen ein. Nur 
eines muss uns dabei bewusst sein, 
es geht um die Erhaltung unserer 
Gesundheit und der unserer Familien 
und Freunde.

Liebgewonnene Angewohnheiten 
werden uns bestimmt noch lan-
ge fehlen. Sei es das Verweilen vor 
unseren Bootshallen am Unterusee 
oder die Einlagerung von Sportgerät 
am Eisteich. 

Wir müssen uns auch fragen ob es 
ein Leben nach Corona geben wird 
oder wie wir zukünftig mit Corona le-
ben und gestalten werden.

Die Vorstandschaft ist stets bemüht 
für alle Mitglieder das maximal mög-
liche herauszuholen um den ver-
schiedensten Sportarten im Verein 
gerecht zu werden. 

Auch der Termin für unsere Jahres-
hauptversammlung steht noch in den 
Sternen. Wir sind aber zuversicht-
lich, diese bis zum Herbst durchfüh-
ren zu können.

So bleibt zu hoffen, dass wir das Jahr 
2020 sportlich abhaken und uns auf 
das Sportjahr 2021 gut vorbereiten 
um dann wieder neu anzugreifen.

Bleiben Sie gesund und schöpfen Sie 
die gegeben Möglichkeiten aus.

Volker Dietz 
1. Vorsitzender

Liebe Schwimmvereinler, liebe Gönner 
und Freunde des Schwimmverein Hof
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Schwimmen

Allgemein
Auch wenn im Jahr 2019 Einige nicht 
mehr in der Leistungsgruppe trainie-
ren, können wir trotzdem auf ein er-
folgreiches Jahr zurückblicken. 
Auch Janine und Anja können stolz 
auf die Junior-LG sein, die durch 
ihren Ehrgeiz weiter gewachsen 
ist und auch erfolgreich an vielen 
Wettkämpfen teilgenommen hat.                        
Barbara und Micha haben den Erfolg 
der Leistungsgruppe fortgesetzt und 
an die Erfolge aus den letzten Jahren 
angeknüpft.  
Mit der Seepferdchengruppe und den 
Mini-LGs zeigt sich auch, dass sich 
die Kinder- und Jugendarbeit lohnt. 
Die „Kleinen“ nehmen immer häufi-
ger an kindgerechten Wettkämpfen 
teil und das mit sehr viel Ehrgeiz und 
Engagement. Vielleicht entwickelt 
sich hier ja ein Leistungsträger von 
morgen.  
Sportlich verlief das vergangene Jahr 
auch sehr erfreulich. Im Folgenden 
seien einige Ergebnisse nochmals 
kurz angerissen. Über alle besuchten 

Meisterschaften und Freundschafts-
wettkämpfe wurde in der lokalen 
Presse, sowie in unserer Vereinszei-
tung bzw. im Newsletter ausführlich 
berichtet, sodass ich nicht jeden 
Wettkampf einzeln erwähnen werde.

Oberfränkische Jahrgangsmeis-
terschaften 
Die Oberfränkischen Jahrgangsmeis-
terschaften haben wir am 06. Juli im 
Hofer Freibad selbst ausgerichtet. 
Mit technischer Unterstützung aus 
Bamberg und Bayreuth konnten wir, 
nach anfänglichen Schwierigkeiten, 
doch einen perfekten Wettkampf 
ausrichten.  Sportlich gesehen war 
es für die Mannschaft ein großer Er-
folg. Bei insgesamt 11 teilnehmen-
den Vereinen konnten die Athleten 
des SV Hof viele Medaillen mit nach 
Hause nehmen. 
Insgesamt errangen wir 29 Ober-
fränkische Meistertitel.
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Grapefruit & Zitrone

Herrlich erfrischend 
zu jeder Jahreszeit.

Bierspritz aus
 50 % Meinel Pils und 

50 % Erfrischungsgetränk. 

Passt zu 
Gegrilltem, Obstsalat 

und Fruchteis. 

Natur
radler

Gegrilltem, Obstsalat 
und Fruchteis. 

Neu im 
Bräu-Kontor
und ausgewählten Märkten!
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Oberfränkischen Kurzbahnmeis-
terschaft
Am 12.10.2019 nahmen die Leis-
tungsgruppe sowie die Junior-LG an 
den Oberfränkischen Kurzbahnmeis-
terschaften in Bamberg teil. Auch 
dieser Wettkampf war sehr erfolg-
reich für alle Schwimmer. So konn-
ten wir am Ende 35 Gold-, 28 Silber- 
und 22 Bronzemedaillen mit nach 
Hause nehmen. Außerdem gewann 
die Mixed-Staffel mit Yana Kalnitska, 
Juliane Goldmann, Charlotte Dolla, 
Christian Heinrich, Leon Richter und 
Marlon Meisel die Silbermedaille.

DMS – Bezirksdurchgang 
Für die Ausrichtung der DMS hatte 
sich 2019 Coburg bereiterklärt die-
se durchzuführen, aber in Absprache 
mit den Trainern und der Abt.- Lei-
tung haben wir aus verschiedenen 
Gründen auf einen Start verzichtet.

DMS-J Bezirksdurchgang

Am 16.11.2019 waren die Schwim-
mer in Coburg zur DMS-J. Insge-
samt waren 5 Staffeln am Start.  2 
Staffeln wurden leider disqualifiziert, 
aber auch diese Erfahrung müssen 
die Schwimmer einmal machen. 
Die Staffelbesetzung Leon Richter, 
Marlon Meisel, Christina Heinrich 
und Paul Engelhardt schaffte so-
gar den Einzug in das Landesfinale 
der DMS-J. Dieses wurde dann am 
30.11./01.12. in Bayreuth ausgetra-
gen. Die Jungs haben hier erfolgreich 
den 5. Platz verteidigt und sich ge-

genüber dem Start in Coburg sogar 
nochmals um 20 Sekunden verbes-
sern können.

Bayerische Meisterschaften in 
Bayreuth
Am 05. April fanden in Bayreuth die 
offenen Meisterschaften statt. Hier 
haben Leon Richter, Marlon Meisel 
und Laura Schmidt teilgenommen. 

Bayerische Meisterschaften in 
Würzburg
Am Wochenende 19.07.- bis 21.07.  
haben Barbara, Peter und Micha 4 
Sportler zur Bayerischen Meister-
schaft nach Würzburg begleitet. 
Es schwammen Laura Schmidt (2 
Starts), Juliane Goldmann (1 Start), 
Leon Richter (4 Starts) und Marlon 
schaffte es auf sage und schreibe 7 
Qualifikationszeiten und somit 7 Ein-
zelstarts.
Nach monatelangem, harten Training 
der Schwimmer und den unendlichen 
Trainingsstunden der Trainer Barbara 
und Micha konnte man hier den Lohn 
der harten Arbeit abholen und so 
stand Marlon gleich 5x auf dem Po-
dest. In seiner Paradedisziplin, 50m 
D, wurde er sogar Bay. Jahrgangs-
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www.stadtwerke-hof.de
Öffnungszeiten KunDenzentRuM
Mo - Mi  9.00 - 16.00 Uhr
Do 9.00 - 18.00 Uhr
Fr 7.30 - 12.00 Uhr

stadtwerke Hof gmbH · unterkotzauer Weg 25 · 95028 Hof · telefon: 09281 812-0

Neben dem Busverkehr, haben wir auch attraktive 
Angebote für Strom, Gas, Wasser und Fernwärme, 
stilvolle Wohnungen und die Hofer Bäder mit der 
beliebten HofSauna zu bieten.

 ALLES AUS EiNEr HANd - alles  100% Regional.

LÄUFT!
ALLES ÜBER UNS.
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meister, über 50m F, 100m D und 
50m R Bay. Vizemeister und über 
100m F gewann er den dritten Platz. 
Leon Richter nahm zudem über 50m 
F zum dritten mal in Folge die Bron-
zemedaille mit nach Hause. Auch die 
beiden Mädchen waren erfolgreich 
und konnten ihre Bestzeiten erneut 
verbessern.
Bayerische Meisterschaften der 
Masters 
Am 16./17. März fanden in Fürth die 
Bayerischen Kurzbahnmeisterschaf-
ten der Masters statt. 
Hier nahmen insgesamt 10 Schwim-
mer teil. So erschwamm sich u.a. 
Nina Hanisch 1mal Gold, 2mal Silber 
sowie 1mal Bronze.

Bayerische Sommermeister-
schaften der Masters
Wieder sehr erfolgreich nahmen 
die Masters-Schwimmer bei den 
Bay. Sommermeisterschaften am 
13./14.07.2019 in Pappenheim teil. 
Nadine Lanzer wurde gleich 3x Bay-
erische Meisterin über 100m F, 200m 
R und 200 m Lagen. Ebenso erfolg-
reich war Natalie Schambach über 
200m B.  Insgesamt erreichten die 6 
Teilnehmer 20 Podestplätze.

Süddeutsche Meisterschaften
Die Süddeutsche Meisterschaft fand 
2019 in Wetzlar und Freiburg statt.                                 
Nach Wetzlar fuhr Barbara, denn hier 
startete Marlon Meisel. Er schwamm 
in 50m F eine Zeit von  25,88 s, 
über 100m R eine 1.04,70 und wur-
de hier 10ter und in 50m S konnte 
er sich den 5ten Platz erkämpfen. 
Hier gab es auch eine Urkunde.                                                                                                   
Leon Richter und Laura Schmidt, die 
in Freiburg an den Start gingen wa-
ren ebenfalls erfolgreich und konn-
ten ihre Bestzeiten bestätigen. Sie 
wurden von Michael Goldmann als 
Trainer unterstützt. 

Deutsche Meisterschaften
Wie bereits 2018 konnten sich Leon 
Richter und Marlon Meisel erneut 
für die Teilnahme an den Deutschen 
Meisterschaften qualifizieren. 
Vom 28.05. bis 01.06.19 ging es 
nach Berlin. Auch hier konnten die 
zwei ihre Bestform erneut bestäti-
gen. Der größte Erfolg ist sicherlich 
der 14. Platz in 50m Rücken von 
Marlon. 
Es ist dem großen Einsatz der Sport-
ler selbst und deren Eltern zu ver-
danken,
dass so herausragende Leistungen 
erzielt werden konnten. Nicht zu ver-
gessen ist aber
der unermüdliche Einsatz der beiden 
Trainer Barbara Reiss und Michael 
Vogel, sei es am 
Beckenrand oder beim Aufstellen 
bestmöglichster Trainingspläne.

Deutsche Meisterschaften der 
Masters
Unsere Masters-Schwimmer waren 
natürlich auf Deutscher Ebene ak-
tiv und konnten auch immer noch 
an die Erfolge der Jugend anknüp-
fen.  So konnten auch bei den Deut-
schen Meisterschaften in Halle/S. 2 
Meistertitel mit nach Hause genom-
men werden. Nina Hanisch hat über 
800m Freistil und 400m Freistil ihre 
Konkurrentinnen deutlich hinter sich 
gelassen. 

Weltmeisterschaften der Mas-
ters
Im August 2019 fand die Weltmeis-
terschaft der Masters für Schwimmer 
in Südkorea statt. Für den SV Hof 
1911 nahmen hier Uwe Breuer und 
Helmut Hertelendy teil.

www.stadtwerke-hof.de
Öffnungszeiten KunDenzentRuM
Mo - Mi 9.00 - 16.00 Uhr
Do 9.00 - 18.00 Uhr
Fr 7.30 - 12.00 Uhr

stadtwerke Hof gmbH · unterkotzauer Weg 25 · 95028 Hof · telefon: 09281 812-0

Neben dem Busverkehr, haben wir auch attraktive 
Angebote für Strom, Gas, Wasser und Fernwärme, 
stilvolle Wohnungen und die Hofer Bäder mit der 
beliebten HofSauna zu bieten.

ALLESAUS EiNErHANd -alles  100% Regional.

LÄUFT!
ALLES ÜBER UNS.
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Unsere Philosophie:
Gutes und sicheres Wohnen

... in einer von mehr als 3.600 Wohnungen in den besten 
Wohnlagen Hofs - damit Träume Wirklichkeit werden.

Baugenossenschaft Hof eG
An der Michaelisbrücke 1 · 95028 Hof

Telefon 09281 7353-12
wohnung@bg-hof.de · www.bg-hof.de

 Hier 
wohn’ ich gern!



11

Freiwasserschwimmen
Auf die Teilnahme an Freiwasser-
wettkämpfen wurde im letzten Jahr 
verzichtet.

Bezirkskader
Im Jahr 2019 haben sich Henrik 
Rausch und Charlotte Karl für den 
Bezirkskader Oberfranken qualifiziert 
und nehmen regelmäßig am Kader-
training teil.

Einladungswettkämpfe
Einen unserer Lieblingswettkämpfe 
möchte ich hier kurz erwähnen: das 
Roland-Matthes- Schwimmfest in Er-
furt am 06./07 April. Hier ist wieder 
einmal so mancher Schwimmer über 
sich hinausgewachsen und schaffte 
neben persönlichen Bestzeiten auch 
die Qualifikation für die Bayerische 
oder gar für die Deutsche Meister-
schaft.

Ebenso kurz erwähnen möchte ich 
das Weihnachtsschwimmen in Mün-
chberg. Am 17.11.2019 haben die 
Junior-LG und ein kleiner Teil der LG 
zum 3. mal den Pokal verteidigt, der 
damit in den Vereinsbesitz übergan-
gen ist. 

Einladungswettkämpfe
Hier eine Aufstellung der von uns be-
suchten Einladungswettkämpfe:
 −Offene Sächsische Landesmeister-
schaften in Leipzig
 −Kinderschwimmfest in Kulmbach
 −Roland-Matthes-Nachwuchs-
schwimmfest in Erfurt
 −Geraer Stadtmeisterschaften
 −Pokalschwimmfest Schwandorf
 −Plauener Herbst-Mehrkampf
 −Weihnachtsschwimmen in Leipzig
 −Weihnachtsschwimmen in Münch-
berg

Ausgerichtet haben wir: 
−−Hofer Frühjahrsschwimmen 
01./02.03. 2019
−−FreiBad-Cup 29.06.2019
−−Hofer Stadtmeisterschaften 24.10.-
26.10.2019

Hofer Frühjahrsschwimmfest 
Unser Einladungsschwimmfest steht 
bereits als fester Termin in den Ka-
lendern einiger Vereine. Unserer 
Einladung folgten 10 Vereine aus 
Sachsen, Thüringen und Bayern. Mit 
144 aktiven Schwimmern und 858 
Einzelstarts hatten sich zu diesem 
Wettkampf so viele Teilnehmer ge-
meldet wie schon lang nicht mehr. 
Die Schwimmhalle platzte aus allen 
Nähten. Jede Mannschaft erhielt als 
Erinnerung an diesen Wettkampf ei-
nen Pokal. 
Für den SVH waren ca. 46 Aktive am 
Start und stellte damit den teilneh-
merstärksten Verein. 
Sportlich gesehen haben wir den 
Heimvorteil auch genutzt und be-
legten den 1. Platz vor der SG Nor-
doberpfalz. Ein Dank gilt an dieser 
Stelle auch den vielen Helfern und 
Trainern die diesen Wettkampf erst 
ermöglichten. Neben unseren Mas-
ter-Schwimmerinnen und –Schwim-
mern waren auch die Eltern der Ak-
tiven bereit mit anzupacken und uns 
zu helfen. Sehr herzlichen Dank!!!
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Hofer FreiBad – Cup
Beim FreiBad-Cup im Juni, diesmal 
bei gutem Wetter, konnte auch in 
diesem Jahr wieder der Schwimm-
verein den Pokal gewinnen. 11 Ver-
eine folgten unserer Einladung. Mit 
insgesamt 139 Teilnehmern und 632 
Einzelstarts war dies ein relativ gro-
ßer Wettkampf.
Vereinsleben
Selbstverständlich gab es auch in 
diesem Jahr ein reges Vereinsleben. 
So besuchten einige  Schwimmer die 
Partnerstadt Villeneuve-la-Garenne. 
Im Rahmen dieses Besuches fand 
wieder ein Schwimmvergleichswett-
kampf statt, den wir in diesem Jahr 
erneut gewinnen konnten. 
Hier meinen Dank an die Familie 
Münch für die Organisation und alle 
anderen Beteiligten.

Außerdem möchte ich nochmal kurz 
auf unseren Ehrenabend eingehen. 
Uli Rothemund hatte hierfür die Or-
ganisation übernommen, nicht zu-
letzt stand er selbst erneut als “Ma-
gic Uli” im Rampenlicht. Auch der 
Beitrag der Breakdance-Kids vom 
TSV fand große Begeisterung.  
Die Übergabe der Urkunden an jeden 
Schwimmer klappte perfekt und je-
der erhielt sein persönliches Lob des 
Trainers. Leider verlief der Ehren-
abend dennoch nicht wie gewünscht.
Daß ich nicht auf nähere Ausführun-
gen eingehen möchte, möge man 
mir nachsehen. 
Mein persönlicher Dank geht aber an 
Familie Häckel und Anja Holtay-May-

er, die versuchten, das totale Desas-
ter zu vermeiden.  Es kann nur bes-
ser werden.

An folgenden weiteren Aktivitäten 
haben wir teilgenommen, oder ha-
ben diese veranstaltet:
 −am Volksfestumzug waren wir be-
teiligt.
 −Saisonabschluss am Untreusee in 
Kooperation mit der Kanu-Abtei-
lung
 −Sommerferienprogramm „Schwim-
men lernen“ haben wir durchge-
führt
 −Teilnahme an der Sportmesse in 
den Saaleauen
 −Sommerfest am Eisteich
 −Besuch des Brunnenfestes an der 
Skihütte
 −Teilnahme an der Weihnachtsfeier 

Schlusswort
Ich möchte mich im Namen der Ab-
teilungsleitung besonders bei den 
Eltern unserer Aktiven für ihr Ver-
trauen, das sie in uns gesetzt haben, 
bedanken. 
Ohne ihre Unterstützung wäre ein 
Vereinsleben, das nur auf ehrenamt-
licher Basis funktioniert, nicht mög-
lich. Sei es, dass sie ihr Kind zum 
Training oder Wettkampf fahren, 
wieder abholen oder sich durch eine 
Kuchenspende einbringen.
Ebenfalls möchte ich mich bei allen 
Trainern, ob mit oder ohne Übungs-
leiterschein und den Einsatz unserer 
Masters herzlich bedanken. Ohne 
deren unermüdlichen Einsatz wä-
ren perfekt organisierte Wettkämp-
fe, sportliche Erfolge und Betreuung 
von bis zu 130 Kindern an einem 
Trainingstag nicht möglich.
Recht herzlich bedanke ich mich bei 
den Eltern, die in den letzten Jah-
ren an den Kampfrichter Aus- und 
Fortbildungen teilgenommen haben, 
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denn nur so standen im letzten Jahr 
zu jedem Wettkampf ausreichend 
Kampfrichter zur Verfügung. 
Mein besonderer Dank gilt dem 
Vorstand für die Unterstützung der 
Schwimmabteilung, sowie allen an-

deren Personen, die uns in jeglicher 
Form unterstützt haben. 

Monique Weidlich
Abteilungsleiterin Schwimmen
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UnSere JUbilare               
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

An alle Mitglieder, die in den nächsten sechs Monaten
ihren „50., 60., 65. oder 70. Plus X“ feiern.

Liebe Geburtstagskinder, wir wünschen Euch alles Liebe und Gute,
viel Glück und Freude und vor allem beste Gesundheit!

Christian Otto-Wolf
Gertrud Mutter

Stefan Schuberth
Werner Bernhardt

Evelin Späth
Reinhard Oehl

Frieda Reinel
Dieter Braun

Hans-Joachim Bartz
Anni Reinhold

Johannes Meyer
Gottfried Kunze

Werner Schönherr
Gert Färber

Stephan Hoermann
Ulla Rauh

Juni 2020

Monika Caliebe
Sabine Tröltzsch
Marianne Rauh
Ingrid Fischer

Marie-Luise Wenig
Reinhard Peetz

Anneliese Bräutigam
Winfried Dziallas

Dietmar Händel
Wolfgang Beck
Heinz Huettner

Juli 2020

Egon Böhner
Manfred Richter
Gudrun Robisch
Susanne Reink
Walter Friedl

Elly Spitznagel

Dieter Heinrich
Roland Thiem 
Winfried Bär

Gabriele Wacker
Reiner Bär

Helmut Schmidt

Ricky Kahlfuß
Markus Greber

Norbert Schreiter
Nikolaus Neumann

Dieter Broll

August 2020

Dr. Josef Fischer
Adolf Kretschmann

Marianne Fickenscher
Irmgard Hoffmann

Hans Illing

Jürgen Rauch
Renate Wunderlich

Thomas Küchler-Herling
Herta Schuberth
Wilhelm Sörgel

Gudrun Hassfürther
Ernst Schneider

Friedl Tröger
Johannes Ott-Löhner

September 2020

Charlotte Voigtländer
Kurt Preußner
Bärbel Münch
Margot Hager
Renate Hey

Reinhold Wächter
Frank Niederländer

Horst Feller
Hans Niederländer

Hitoshi Honda

Hans Küfner
Max Zannier

Marlis Baumgarten

Oktober 2020

Marzena Dimmling
Martin Oester

Helmut Heberlein
Fritz Peter Sörgel

Horst Grimm
Isolde Dahlmann

Anja Holtay-Mayer
Carolin Schädlich
Dagmar Meyer
Martin Müller

Stefanie Große
Karlheinz Schrenk

Gerhard Wurzel
Werner Weidner
Gerhard Dreß

Hannelore Lange
Rainer Kellner
Roland Fischer

November 2020
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badminton
Unser Training in den beiden 
Hallen

Das Training in der Kaserne wurde 
sehr rege und kontinuierlich besucht. 
Dabei schwankte allerdings die Zahl 
der Teilnehmer zwischen 4 und in 
der Spitze 18 hochmotivierten Sport-
lern. Die Trainingseinheiten wurden 
hauptsächlich mit viel Vehemenz und 
Geduld von Thomas geleitet. 

Jedes Interesse von Hineinschnup-
pern neuer eventueller Vereinsmit-
glieder wurde mit viel Freundlichkeit, 
Liebe und offenen Armen unter-
stützt, sodass wir immer öfter alle 
Plätze benetzen müssen. 

Auch das Kinder- und Erwachsenen-
training in der Hofecker Schule hat 
immer mehr Anhänger. So kam es 
des öfteren vor, dass wir an allen 
sechs Plätzen eine Doppelbelegung 
hatten. Thomas und Ann haben auch 
hier mit Rat und Tat beiseite gestan-
den oder auch blutigen Anfängern 
erste Kniffe beigebracht.

Aber im Vordergrund stand immer 
der Spaß und das gemeinsame Inte-
resse, sich sportlich zu betätigen und 
zu messen. Jetzt, in der Corona-Zeit 
merken wir alle, wie sehr uns diese 
gemeinsamen Treffen fehlen. 

Bemühungen um ein Ranglisten-
turnier

Seit langer Zeit haben wir uns in der 
Abteilung wieder um die Ausrichtung 
eines Ranglistenturniers bemüht. 
Das E-RLT U11-U17 war für 28. März 
2020 angesetzt. Ann und Philipp, 
sowie Unterstützer vom BBV, haben 
Pläne zur Durchführung geschmie-
det und standen in den Startlöchern. 
Erinnerungen an die alten Zeiten im 
Reinhart-Gymnasium (dort fand frü-
her unser Training statt) kamen hoch. 
Die Würstchen- und Kaffee-Theke im 
Gang vor den Hallentüren, Kuchen 
und Torten waren geplant und die 
Helfer aus der Abteilung eingetaktet. 
Sogar der Vereinsbus für den Trans-
port der notwendigen Utensilien war 
schon eingeplant.

Doch dann kam leider Corona. Sämt-
liche Turniere wurden seitens des 
BBV abgesagt, auch unser Turnier 
durfte nicht mehr stattfinden. Die 
ganzen Planungen umsonst? Ich 
denke wir werden es wieder versu-
chen und die Vorbereitungen gehen 
das nächste mal deutlich einfacher 
von der Hand.

Ralf Hocke 
Philipp Luchscheider
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eiS- Und inlinehocKeY               
Sommerbeschäftigung 2019

Damit wir nicht einrosten, haben wir 
uns wie in den Vorjahren auch im 
Sommer keine Gelegenheit nehmen 
lassen, um den Verein zu repräsen-
tieren und “wo nötig” zu helfen. Ob 
Volksfestumzug, Hofer Sportmesse, 
Sommerfest… - an uns kommt kein-
er vorbei.
Anfang Juni nahmen wir dann noch 
am ersten „SUP-Polo-Turnier“ am 
Untreusee teil.

Der Nachwuchs wächst

Zeitweise über 30 Kinder und Ju-
gendliche kamen zum Training. Dank 
der großartigen Arbeit unserer Helfer 
im Nachwuchs lernen viele junge 
Cracks das Eishockeyspielen in Hof.
Eine Entwicklung, die im kommen-
den Jahr noch weiter ausgebaut 
werden soll.

Dritter Platz in Lindenberg
Die Qualifikation zum Finalturnier 
der Deutschen Pondhockey Meister-
schaft haben die Hofer Eishärnla zum 
dritten Mal in Folge durch eine ges-
chlossene kämpferische Mannschaft-
sleistung erfolgreich gemeistert. 
Wie gewohnt reiste die Mannschaft 
schon am Vortag des Turniers an den 
Austragungsort.
Bei einer ruhigen, beschaulichen 
Fahrt wurde die Marschroute für die 
kommenden beiden Tage festge-
legt. Beim Besuch des DEL 2-Spiels 
Ravensburg gegen Bad Nauheim 
am Abend holten wir uns durch das 
genaue Beobachten der Gescheh-
nisse auf dem Eis noch ein paar 
Ideen.
Der Fokus lag voll auf dem ersten 
Spiel am Samstagmorgen.
Das erste Spiel fand gegen die „Re-
gensburg Unicorns“ statt. Trotz ein-
er guten Torausbeute auf eigener 
Seite waren die Oberpfälzer am Ende 
mit 7:5 siegreich. Im zweiten Spiel 
musste man sich dann gegen die 
„Zugspitz Canucks“ geschlagen geb-
en. Das Ergebnis von 2:6 spiegelte 
auch den Spielverlauf wieder – zu 
stark war der Gegner. Im dritten 
Spiel am Samstag gelang dann end-
lich der erste heiß ersehnte Sieg. Mit 
8:1 ließ man den „Bembel Bombers“ 
keine Chance. Zum Ende des Spielt-
ags am Samstag ließ dann die Kraft 
scheinbar nach, so endete das letzte 
Spiel gegen die „Lehnert Bau Chiefs“ 
aus Lindenberg mit 2:11. Die Vor-
runde wurde somit auf dem vierten 
Platz beendet.
In den Playoffs am Sonntag traf man 
im Viertelfinale erneut auf die „Bem-
bel Bombers“. Auch in diesem Spiel 
konnten die Frankfurter eindeutig 
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mit 9:1 geschlagen werden. Mit den 
„Lehnert Bau Chiefs“ warteten dann 
die Lokalmatadore im Halbfinale auf 
uns. Nach dem 2:11 vom Vortag ei-
gentlich eine klare Angelegenheit zu 
Gunsten der Lindenberger. Dank ein-
er herausragenden Leistung gelang 
sogar der Treffer zur 1:0-Führung. 
Am Ende nutzten die Chiefs mit 
Glück und Geschick ihre wenigen 
Möglichkeiten aber zu zwei Treffern 
und zogen mit einem knappen 2:1 
ins Finale ein.
Im Spiel um Platz 3 traf man nun er-
neut auf die „Regensburg Unicorns“, 
die vier verbliebenen Eishärn-
la-Spieler gaben noch einmal alles, 
belohnten sich mit einem 4:3-Sieg 
und belegten damit am Ende den 
dritten Platz. Im März ging es dann 
zum Finalturnier nach Braunlage.
Die Mannschaft der Eishärnla:
Niko Schellhorn (9 Tore), Daniel 
Heinrich (8), Marco Müller (7), Tobi-
as Ernstberger (6), Michael Ullmann 

(1), Thorsten Hechtfischer, Johannes 
Becher

Die Eishärnla im Berliner Wellb-
lechpalast
Am 20. Januar 2020 fand im Berlin-
er Wellblechpalast ein von Hockey 
is Diversity e.V. organisiertes Chari-
ty-Game statt.
Neben den „Hockey is Diversi-
ty“-Gründern Martin Hyun und Peter 
Goldbach, sowie Anti Flag-Bassist 
und Sänger Chris #2 Barker, durften 
die Eishärnla-Verteidiger Michael 
„Ulmi“ Ullmann und Daniel Heinrich 
gegen eine Mannschaft der Eisbären 
Berlin um Sven Felski antreten. Am 
Ende gewann das Team „Hockey is 
Diversity“ knapp. Allen hat es einen 
riesigen Spaß gemacht und im An-
schluss an das Spiel genossen die 
nach Berlin gereisten Eishärnla noch 
ein Akustik-Konzert von Anti Flag.
NHL-Zauber am Eisteich
Am 25.02.2020  fand zum sechsten 

Kammergutweg 7 | 95032 Hof | 09281/9720790

• Sanitär

• Heizung

• Bad • Gas

• Blechbearbeitung
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Mal das „Hockey is Diversity Win-
ter Classic“ am Hofer Eisteich statt 
– zum zweiten Mal auf der neuen
überdachten Eisbahn. Team „Diversi-
ty“ gewann das unterhaltsame Spiel 
dank eines Endspurts mit 13:7. Wie 
immer ging es aber nicht vorrangig 
um das Ergebnis, sondern um den 
sozialen Gedanken.
Wir möchten Hockey is Diversity e.V. 
hier bei uns bekannter machen und 
den Menschen eine Gelegenheit geb-
en, die Ziele des Vereins aus erster 
Hand kennenzulernen. Viele Zus-
chauer aus der Region zog es an den 
Eisteich, aber auch viele, die weit-
ere Anreisen hatten. Wir freuen uns 
sehr, dass wir mit dem Winter Classic 
überregional auf „Hockey is Diversi-
ty“ und deren Botschaft aufmerksam 
machen können.
Zudem unterstützen wir seit vielen 
Jahren die Hofer Schutzhöhle e.V.. 
Am Rande der Partie konnten die 

fleißigen Helfer des Hofer Vereins 
mit einer Tombola auf Spendenjagd 
gehen. Dank vieler toller Preise (u.a. 
Eintrittskarten der Selber Wölfe, Piz-
zeria-Gutscheine und vieles mehr) 
kam auch Einiges zusammen. Am 
Ende konnte die Schutzhöhle über 
700 € mit nach Hause nehmen, 
die sie für ihre wichtige Arbeit gut 
gebrauchen kann. Die großzügigen 
Sachspenden von Hockey is Diversity 
konnten am Ende des Spiels verstei-
gert werden, und auch hier wurde 
für viele tolle Trikots und Pucks ein 
großer Betrag erlöst.

Auf dem Eis war bei den ehemaligen 
Spielern der Selber Wölfe neben 
Dauergästen wie Cory Holden, Yann 
Jeschke, Tim Schneider, Hannes 
Siegeris, Sascha Grögor, Thomas 
Schramm und Alex Fischer diesmal 
mit David Hördler wieder ein neues 
Gesicht dabei.
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Im Team Diversity waren wied-
er Pawel Michalowski, Paul Raab, 
Markus Schütz, Martin Hyun, Nor-
man Höhling und Peter Goldbach 
dabei. Mit Emanuel Beckford bracht-
en die Gäste einen neuen Straf-
bank-König, mit Tobias Müller einen 
neuen Torschützen und mit Herberts 
Vasiljevs einen ehemaligen NHL- und 
Nationalspieler mit nach Hof.
Das Spiel verfolgten ca. 250 bis 300 
Zuschauer, die vor, während und 
nach dem Spiel gut versorgt wurden. 
An dieser Stelle geht ein riesen-
großes Dankeschön an alle Helfer, 
die uns – größtenteils schon seit 
Jahren – dabei helfen, dieses Spiel 
auszutragen und immer wieder zu 
einem Erfolg zu machen. Vielen Dank 
an alle Helfer an der Kasse, dem 
Einlass, der Grillbude, dem Kaffee-/
Kuchen- und Getränkeverkauf, auf 
den Strafbänken, als Schiedsrichter, 
in der Sprecherkanzel und in diesem 
Jahr erstmals an der Kamera und 
dem Mikrofon. Ohne euch wäre eine 
solche Veranstaltung nicht machbar.
Im Anschluss an das Spiel ließen 
Spieler und manche weit angereiste 
Zuschauer den Tag am Buffet 
beim Griechen im Vereinslokal des 
Schwimmvereins ausklingen.

Qualifikationsturnier zur 
Deutschen Pondhockeymeister-
schaft am Hofer Eisteich

Ein anstrengendes, aber auch 
großartiges Wochenende war das 
erste Februarwochenende 2020. 
Nach langer Vorbereitung und 
dem ein oder anderen Arbeitsein-

satz in den Tagen und Wochen 
vor dem Turnier, fand endlich das 

Qualifikationsturnier zur Deutschen 
Pondhockey Meisterschaft in Hof 
statt. Großer Sport auf dem Eisteich, 
großes Kino neben der Eisfläche. Vom 
geselligen Feiern in den Spielpausen 
mit Alleinunterhalter Willi, über die 
Players Night mit abschließender 
Party im eigens für das Turnier auf-
gebauten „Madison Beer Garden“ vor 
dem Eisstadion bis hin zum Weiss-
wurstfrühstück am Sonntagmorgen 
war immer gute Stimmung auf und 
neben dem Eis.

Vielen Dank an alle Helfer, die den 
Mannschaften dieses Turniers ge-
zeigt haben, was Gastfreundschaft 
ist. 

Daniel Heinrich
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eiS- Und rollKUnStlaUF 
Bayerische Meisterschaften vom 
22.06.-23.06.2019
Dieses Jahr fanden die Bayerischen 
Meisterschaften in Schweinfurt statt. 
Insgesamt nahmen 13 Rollkunstläu-
ferinnen des Schwimmvereins Hof 
an den diesjährigen Meisterschaften 
teil. Mehr als die Hälfte unserer Läu-
ferinnen bestritten erstmals einen 
Rollschuhwettkampf und konnten 
hier ihre ersten Erfahrungen für die 
nachfolgenden Wettbewerbe sam-
meln.

Süddeutsche Meisterschaften 
vom 04.07.-07.07.2019 in Diez 
an der Lahn
Michelle Gulau und Maya Weinberg 
wurden für die diesjährigen Süd-
deutschen Meisterschaften im Roll-
kunstlauf nominiert. Für Maya und 
Michelle war die Teilnahme an die-
sen Meisterschaften der erste gro-
ße Wettbewerb und sie können zu-
frieden mit ihren Ergebnissen sein. 
In einem starken Teilnehmerfeld 
von 19 Läuferinnen in der Kategorie 
Schüler D belegte Maya den zehnten 
Platz, Michelle wurde knapp dahinter 
Zwölfte. 

Wölfe-Pokal am 20.07.2019 in 
Selb
Achtzehn Läuferinnen traten am 
Samstag, den 20. Juli 2019 zum 
Wölfe-Pokal in der Netzsch-Arena an. 
Hier wurden viele gute Platzierungen 
erzielt.

von links nach rechts: Samia Catalpi-
nar, Kimberly Müller, Alessia Weinberg, 
Emely Wolf, Elizabeth Wanner, Celine 
Jahreis, Michelle Gulau, Sarah Höhmann 
Hernàndez, Maya Weinberg, Ela Gaziog-
lu, Larissa Dittmann, Kira Heppner, Nina 
Mehringer, Anna Lena Höhmann Hernàn-
dez, Jessika Gulau, Melissa Strekert, Laila 
Heppner, Isabell Gulau
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Deutscher Talentpokal vom 
21.09.-22.09.2019 in Eppingen
Alessia Weinberg wurde vom Baye-
rischen Rollsportverband zum Deut-
schen Talentpokal 2019 in Kür und 
Pflicht nominiert. Für die Siebenjäh-
rige war es der erste Wettbewerb auf 
nationaler Ebene und diesen hat sie 
mit Bravour gemeistert.
Sie belegte in der Kür bei den Frei-
läufern Mädchen einen hervorragen-
den 4 Platz. In Pflicht holte sie sich 
ebenfalls bei den Freiläufern Mäd-
chen die Silbermedaille.

Internationaler Kürpokal in Dresden 
vom 28.09.-29.09.2019 & Mögel-
dorf-Cup in Nürnberg am 03.10.2019
Nach den Sommerferien ging es für 
unsere Läuferinnen weiter. Zuerst 
zum 19. Internationalen Kürpokal 
nach Dresden und danach gleich 
zum Mögeldorf-Cup nach Nürnberg. 
Der Trainingsfleiß hat sich bezahlt 
gemacht und sie wurden mit guten 
Platzierungen belohnt.

Internationaler Kürpokal in Dresden

Mögeldorf-Cup in Nürnberg

Süddeutscher Breitensport- und 
Nachwuchspokal vom 04.10.-
06.10.2019
Michelle Gulau, Maya Weinberg und 
Jessika Gulau machten sich am Frei-
tag, 04.10. auf den Weg nach Hanau. 
Sie wurden vom BRIV für den Süd-
deutschen Breitensport- und Nach-
wuchspokal nominiert. Jessika Gulau 
belegte bei den Kunstläufern den 
neunten Platz. Michelle Gulau und 
Maya Weinberg gingen bei den Schü-
lern D an den Start. Michelle wurde 
hier Fünfte, Maya belegte Platz zwölf.

1. Hochfrankenpokal vom 26.10.-
27.10.2019 in Hof
Zum Abschluss der diesjährigen Roll-
kunstlaufsaison nahmen unsere Läu-
ferinnen am 26. und 27.10.2019 am 
1. Hochfrankenpokal in Hof teil.
Knapp 200 Teilnehmer aus sechs 
verschiedenen Bundesländern ka-
men nach Hof. Auch 16 Läuferinnen 
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vom SV Hof nutzten die Chance, ihre 
Kürprogramme den Wertungs-rich-
tern und dem Publikum zum letzten 
Mal in dieser Saison zu präsentieren 
… und das mit Erfolg. Insgesamt 10
mal standen unsere Läuferinnen auf 
dem Podest. 

1. Hochfrankenpokal in Hof

Eissaison 2019/2020
Nach dem erfolgreichen Abschluss 
der Rollkunstlaufsaison 2019 freuten 
sich unsere Läuferinnen endlich An-
fang November, auch Pirouetten auf 
dem Eis zu drehen. Viele neue Mit-

glieder konnten wir dazugewinnen, 
die mit viel Spaß und Fleiß am Trai-
ning teilnahmen. 
Ein Highlight war der Auftritt beim 
Hockey is Diversity Winter Classic 
am 25.01.2020. Hier durften unse-
re Läuferinnen die Veranstaltung mit 
einer einstudierten Choreographie 
eröffnen. Den Mädels hat es sehr viel 
Spaß gemacht. Ein Dank nochmal an 
unsere Einhockeyspieler, dass unse-
re Mädels diese Gelegenheit der Prä-
sentation bekommen haben. Auch 
unser „Fasching on Ice“ kam bei un-
seren Läuferinnen gut an. 

Anna Weinberg
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eiSStocKSchieSSen               
Offenes Turnier des TSV Winkel-
haid am 11.5.2019
Die Stockschützin Jutta Jahn sowie 
die Schützen Wolfgang Beck, Rudolf 
Herrmann und Paul Linke fuhren bei 
schönstem Sonnenbrandwetter nach 
Winkelhaid. Nach einem Topf Kaffee 
legten wir um 9:00 Uhr los, mit der 
Absicht uns im vorderen Drittel zu 
platzieren. Neun Mannschaften wa-
ren am Start. Bis zum 5. Spiel lief 
es nicht schlecht, dann fielen wir 
etwas ab. Am Schluss stand die Ho-
fer Mannschaft auf dem 7. Platz mit 
5:11 Punkten, was man als ein gutes 
Ergebnis bewerten kann.

Bezirks-Cup Franken Duo beim 
ESV Marktleuthen am 1.6.2019
Beginn 8:00 Uhr. Am Start waren 
fünf Mannschaften. Gespielt wurden 
zwei Durchgänge mit einer Spieldau-
er von ca. 4 Stunden. Für Hof I traten 
an: Rudolf Herrmann und Linke Paul. 
Für Hof II schoben die Stöcke: Wer-
ner Wunderlich und Roland Fischer. 
Auf der Ergebnisliste stand Hof I auf 
dem 4. Platz mit 6:10 Punkten und Hof II 
auf dem 5. Platz mit glei-
cher Punktzahl. Hier merkt 
man den Trainingsrückstand, 
trotzdem hatten wir tollen Spaß am 
Sport.

Freies Turnier des ESV Markt-
leuthen Mannschaftschießen am 
1.6.2019
Auf der schon in die Jahre gekomme-
nen Asphaltbahn traten die Stocka-
thleten Mathias Zeitler, Sigi Krafft, 
Roland Fischer, Rudolf Herrmann 
und Werner Wunderlich bei ca. 30 
Grad gegen neun Mannschaften um 
13:00 Uhr an. Für die Hofer Truppe 

lief es nicht so glücklich, sie waren 
mit dem 8. Platz und 6:10 Punk-
ten zufrieden. Man merkte dass 
sie bereits früh um 8:00 Uhr im 
Duo-Schießen auf der Bahn standen. 

Turnier des ESV Nürnberg Ran-
gierbahnhof am 15.6.2019
Nach 90 Minuten Anfahrt und einem 
Topf Kaffee bei der neuen Pflaster-
bahn in Nürnberg legten die Schüt-
zen Roland Fischer, Werner Wunder-
lich, Rudolf Herrmann und Paul Linke 
los. Unser Ziel war, gegen 8 starke 
Mannschaften so gut wie möglich zu 
spielen, was den Gelb-Schwarzen 
sehr gut glückte. Wir erspielten den 
3. Platz mit 11:5 Punkten. Nach ei-
nem guten Mittagessen und einem 
Bier fuhren wir gutgelaunt nach Hau-
se.

Offenes Turnier des SC Ecken-
haid am 22.6.2019
Da Eckenhaid nur zwei Bahnen hat, 
waren auch nur fünf Mannschaften 
am Start. Abfahrt in Hof um 6:30 
Uhr, Start des Turniers um 8:00 Uhr. 
Bei schönem Wetter starteten die 
Gelb-Schwarzen Schützen Jutta Jahn, 
Wolfgang Beck, Linke Paul und die 
vom SC Eckenhaid gestellte Aushilfs-
schützin Margot Kellerhaus. Gespielt 
wurden 2 Durchgänge und wir beleg-
ten mit 3:13 Punkten den 5. Platz. 

10. Sommer-Turnier des ESV 60
Crimmitschau e.V.am 29.6.2019
Wie immer in Crimmitschau auf der 
Asphaltbahn Sonnenschein und 30 
Grad. Gegen acht Mannschaften 
mussten die Hofer Schützen antre-
ten.
Auf der Hofer Seite waren die Ath-
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leten Jutta Jahn, Sigi Krafft, Wolf-
gang Beck und Linke Paul startklar. 
Um 9:00 Uhr erfolgte der Anpfiff. 
Unser Start war nicht sehr ruhm-
reich und dies setzte sich auch bei 
den folgenden Spielen fort. Leider 
mussten wir uns mit dem letzten 
Platz und nur 0:16 Punkten zufrie-
dengeben. Fazit: Trainingsmangel! 

Frankenliga B Herren Sommer 
am 30.6.2019 in Nürnberg-Fisch-
bach
Unser Ziel war, nicht unter die ersten 
3 Platzierungen zu kommen, um auf-
zusteigen. Das gelang auch den Hofer 
Schützen Roland Fischer, Rudolf Herr-
mann, Werner Wunderlich und Jür-
gen Czarnetzki sie spielten ein gutes 
Turnier mit Platz 6 und 7:9 Punkten. 

Sommer Asphalt Turnier des TSC 
Zeusleben am 17.8.2019
Auf der schwierigen Asphaltbahn 
platzierten sich die Gelbschwarzen 
Schützen Werner Wunderlich, Rudolf 
Herrmann, Jürgen Czarnetzki und Fi-
scher Roland auf dem 10. Rang von 
13 Mannschaften mit 12:12 Punkten. 
Punktgleich mit den Rängen 8 und 9. 
Danach gab es die berühmte Forelle 
vom Grill.

Eisturnier VER Selb freies Tur-
nier am 13.10.2019
In der Netzsch-Arena in Selb waren 
die Eisstockschützen Werner Wun-
derlich, Rudolf Herrmann, Roland 
Fischer, Paul Linke und Wolfgang 
Beck am Start. Da in Selb immer die 
stärksten Mannschaften antreten, 14 
an der Zahl, lief es am Anfang gar 
nicht so schlecht für die Hofer Trup-
pe. Während des Turniers verletzte 
sich Roland und musste ersetzt wer-
den.  Danach verloren wir unseren 
Rhythmus und gewannen kein Spiel 
mehr. Somit endete das Turnier auf 

dem letzten Platz mit 6:20 Punkten.

Internationales Freies Eisstock-
turnier 26.10.2019 des ATS Mit-
terteich
Zur Abfahrt um 5:30 Uhr saßen mit-
ten in der Nacht die verschlafenen 
Eisstockschützen Rudolf Herrmann, 
Roland Fischer, Werner Wunderlich, 
Paul Linke und Mathias Zeitler im 
Auto und fuhren nach Mitterteich, 
um gegen 12 starke internationale 
Mannschaften anzutreten. Um 7:00 
Uhr schossen wir den ersten Stock 
in Richtung Taube um 13:00 Uhr den 
letzten. Das Ergebnis war mit 2:22 
Punkten ernüchternd und somit ge-
hörte uns der letzte Platz. Randbe-
merkung: “wie soll man ohne Trai-
ningsmöglichkeiten gewinnen?“

Pokal des ESC Erfurt am 
11.1.2020
In der wunderschönen Eissporthalle 
in Erfurt traten die Gelb-Schwarzen 
Schützen Mathias Zeitler, Roland Fi-
scher, Werner Wunderlich und Wolf-
gang Beck an.
11 Mannschaften kämpften um die 
besten Plätze. Die Hofer erreich-
ten mit 6:14 Punkten den 10. Platz. 
Wahrscheinlich war wieder das Eis zu 
stumpf, die Stockplatten zu schwer 
oder der Gegner einfach zu gut. Ir-
gend etwas muß es sein ???

Bezirk-V-Franken-B-Herren Win-
ter in Nürnberg 2.2.2020
Bescheidene 7 Mannschaften  stan-
den für den Aufstieg in die A-Klasse 
bereit.
Für die Hofer Truppe, bestehend aus 
Rudolf Herrmann,  Werner Wunder-
lich, Mathias Zeitler und Jürgen Czar-
netzki, war es klar, einen vorderen 
Platz zu erreichen.
Das Endergebnis kann sich sehen 
lassen.  6. Platz punktgleich bis zum 
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4. Platz mit 6:6 Punkten nur der Tei-
ler war etwas niedriger. Mit etwas 
Glück kann man auch ohne Training 
ein gutes Ergebnis erzielen. Dies 
war unser letztes Turnier der Saison 
2019/2020 Winter.

Helmut Linke

Ergebnisse der Stadtmeister-
schaften am 22. Februar 2020 
Herren EINZEL

1. Czarnetzki, Jürgen  SVH
108 Punkte

2. Jahn, Albrecht LFU
99 Punkte

3. Wunderlich, Werner  SVH
97 Punkte

4. Fischer, Roland  SVH
90 Punkte

5. Krafft, Siegfried    SVH
88 Punkte

6. Zeitler, Matthias  SVH
87 Punkte

7. Herrmann, Rudolf SVH
84 Punkte

8. Beck, Wolfgang  SVH
76 Punkte

9. Stolle, Heinrich  SVH
63 Punkte

10. Hillmann, Ralf  STM
54 Punkte

11. Hillmann, Oskar  STM
42 Punkte

Ergebnisse der Stadtmeister-
schaften am 22. Februar 2020 
Damen EINZEL

1. Krüger, Susanne  LFU
107 Punkte

2. Jahn, Jutta  SVH
64 Punkte

3. Jahn, Christina LfU
58 Punkte

4. Wohlfahrt, Carola  LfU
50 Punkte
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FaUStball
Unter dem Hallendach
In der Hallensaison 2019/2020 war 
es uns möglich, aus dem Rest der ver-
bliebenen „Aktiven“  und den beiden 
Neuzugängen, nochmals zwei Teams 
für den Spielbetrieb zu melden. 
Die erste Herrenmannschaft trat in 
der Landesliga Ost an.  Die Meis-
terschaftsrunde verlief für den SVH 
ziemlich ausgeglichen, wie auch der  
Tabellenplatz am Ende zeigte. Mit 
dem 5. Rang landete die von Frank 
Niederländer trainierte Mannschaft 
nach 14 Spielen im Mittelfeld der 
Rangliste. Dass die Landesliga Ost 
eher zweigeteilt ist, zeigt die Tatsa-
che, dass man gegen die höherran-
gigen Teams aus Haibach, Maxhüt-
te-Haidhof, Bad Staffelstein und 
Veitsbronn kein einziges Spiel gewin-
nen konnte. Trotzdem muss uns vor 
der Zukunft des Faustballs beim SV 

Hof nicht bange sein, da unser Team 
mit einem Altersdurchschnitt von 

22,5 Jahren, bei entsprechendem 
Trainingsfleiß, noch viele erfolgreiche 
Jahre vor sich haben kann. 

Die zweite Mannschaft setzte sich  
aus altgedienten Spielern und un-
serer jungen Damenmannschaft 
zusammen. Das geschah auch des-
halb, um unseren neuen  Spielerin-
nen Spielpraxis zu vermitteln.  Ein 
reiner Damenspielbetrieb war wegen 
Babypause und Abgängen  in dieser  
Hallenrunde nicht möglich. Ein Ein-
stieg als Mixed-Team in der  A-Klas-
se, der untersten Liga, stellte eine 
Lösung des Problems dar. Vorbildli-
cher Teamgeist zeigte sich bei allen 
Spielen, auch wenn keines davon 
gewonnen werden konnte. Der Spaß 
und die Freude am Spiel verdarb uns 
auch der letzte Tabellenplatz nicht.

1. Mannschaft am Abschlussspieltag in Hof. 
Stehend v.l. Willi Rosenberger, Max Nie-
derländer, Moritz Werner. Hockend v.l. 
Philipp Buder, Walter Griesbacher und 
Oliver Flügel. Es fehlt Martin Flügel.

2. Mannschaft nach dem letzten Saison-
spiel in Hof. Stehend v.l. Spielertrainer 
Stefan Flügel, Anne Niederländer, Lau-
ra Ruder,Daniel Merkel, Luisa Ziegler. 
Hockend v.l. Claudia Flügel und Ronja 
Blechschmidt. Es fehlt Timo Forster.



28

Abseits vom Spielfeld
Dass die Weihnachtsfeier des Ver-
eins nicht so verlief wie geplant, 
haben alle, die an diesem Abend 
anwesend waren, am eigenen Leib 
verspürt. Eigentlich war alles ge-
richtet für eine schöne Feier. Bereits 
morgens  waren einige Faustballer 
mit weiteren Mitgliedern aus den 
anderen Abteilungen zum Aufbau 
und Schmücken in die Gaststät-
te Eisteich gekommen.  Dass man 
eine halbe Stunde vor verschlosse-
ner Türe stand entmutigte die Helfer 
nicht, den Gastraum anschließend 
festlich zu dekorieren. Alles war ge-
richtet für einen feierlichen Advents-
abend - der Ausgang ist bekannt. 

Zur Abteilungsversammlung am 28. 
Februar 2020 konnten wir neben un-
seren beiden Vorständen, Volker Dietz 
und Tanja Bormann, 17 Abteilungs-
mitglieder begrüßen. Nach Informa-
tionen aus dem Verein wurde unter 
der Leitung von Volker Dietz die Neu-
wahl der Abteilungsleitung durchge-
führt. Allen bisherigen Amtsinhabern 
wurde einstimmig für ein weiteres 
Jahr das Vertrauen ausgesprochen.  

Im Anschluss fand noch die Planung 
der Termine und die Mannschaftsein-
teilung für die Feldsaison 2020 statt. 
Diese ergab leider, dass im Sommer 
nur noch eine Mannschaft zum Spiel-
betrieb angemeldet werden kann. 
Es wurde aber nicht ausgeschlos-
sen, dass es bereits im Herbst wie-
der ein Damenteam geben wird. 
Weiterhin warten wir sehnlichst auf 
die Fertigstellung unseres neuen 
Spielfeldes am Eisteich, da der Maul-
wurf am Rasen unserer Ersatzspiel-
stätte in Krötenbruck erheblichen 
Schaden angerichtet hat. 

Stefan Flügel

AOK to go
Handynummer, Adresse, Rechnung, Krankmeldung ...?
Egal was: Sag´s uns per App.

Hier geht´s lang: bayern.meine.aok.de

#deinezukunft
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#deinezukunft

termine

Liebe Mitglieder,

an dieser Stelle informieren wir 
für gewöhnlich über die Ter-
mine des Schwimmverein Hof.  

Auch nachdem zahlreiche Lockerun-
gen die unser Leben und die Durch-
führung des Sportes leichter ge-
macht haben, können wir hier noch 
keine verbindlichen Termine für die 
Jahreshauptversammlung oder die 
Weihnachtsfeier nennen. Die erlaub-
ten Teilnehmerzahlen ermöglichen es 
uns aktuell nicht konkrete Planungen 
durchzuführen.

Das aktuelle Geschehen wird von 
uns verfolgt und ausgewertet. Wir 
gehen davon aus, dass wir nicht vor 

Anfang September zur Durchführung 
der Jahreshauptversammlung kom-
men werden. Bei allen Lockerungen 
gilt es dann auch die Einladungsfrist 
einzuhalten.

Das Brunnenfest am Schneeberg 
wird vermutlich auch den Abstands-
auflagen zum Opfer fallen. Sollte wir 
uns kurzfristig doch zur Durchfüh-
rung entschließen werden wir über 
die Abteilungsleiter und unsere On-
linepräsenzen informieren.

Wie wir die Weihnachtsfeier durch-
führen werden wir nach den SOm-
merferien mit dem Verwaltungsrat 
besprechen und beschließen.

Eure Vorstandschaft
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KanU               
Allerhand hat die Kanuabteilung 
2019 erlebt. Neben dem ganz “all-
täglichen” Vereinsleben, den Trai-
ningseinheiten zu Wasser und zu 
Land, den Vorbereitungen im Winter-
training, den (Spezial-)Trainingsein-
heiten, medaillenreiche Wettkämpfe, 
Arbeitseinsätze, Messeauftritte, Fes-
te und allerlei Gemeinschaftsevents. 
Am Besten ist es wohl, alle mit diesen 
Zeilen an die Hand zu nehmen und 
einen (halbwegs) chronologischen 
Jahresüberblick zu geben. Dranblei-
ben und fertig lesen lohnt sich!

Skihütte am Schneeberg
04. - 06. Januar 2019
Immer zu Beginn eines Jahres ver-
sucht die Kanuabteilung ein Wochen-
ende auf der Skihütte am Schnee-
berg im Fichtelgebirge zu verbrin-
gen. So auch im vergangenen Jahr. 
Wettertechnisch haben wir hier 
schon fast alles erlebt. Schneemas-
sen, Tiefsttemperaturen, Regen, Ne-
bel, Sonnenschein....bis hin zu gar 
keinem Schnee. Diesmal sollte es 
aber doch so ausgehen, dass für die 
Tagesaktionen wieder die Schlitten 
mit im Gepäck waren.
Mit Gesellschafts-, Karten- und Wür-
felspielen wurde an den langen Hüt-
tenabenden ausgiebig die Gesellig-
keit gepflegt.

Oster-Trainingslager
18. - 22. April 2019
Schon zu Saisonbeginn macht es 
Sinn, einen ordentlichen Auftakt in 
das Trainingsgeschehen zu ermögli-
chen. Dazu kommen die Osterferien 
wie gerufen. Über die Feiertage war 
die Jugend- und Juniorenmannschaft 
zum Trainieren in Plothen (Thürin-
gen), um auf dem dortigen See viele 

Trainingskilometer im Kajak zurück-
zulegen. Bei bestem Frühlingswetter 
galt es neben dem Paddeln mit viel 
Techniktraining, auch einige Ausdau-
ereinheiten an Land zu absolvieren. 
Teamgeist wird bei uns immer groß 
geschrieben. Egal ob beim Kajakfah-
ren, Laufen, Beach-Volleyball oder 
den gemeinsamen Abenden. So ein 
Oster-Trainingslager knüpft perfekt 
an das Wintertraining an und schafft 
die Basis für so manchen späteren 
Erfolg auf dem Wasser.

Training-Intensiv-Woche
23. - 26- April 2019
Doch nicht nur die Jugend- und Juni-
orenfahrer waren in den Osterferien 
fleißig. Die sogenannte „Trainings-In-
tensiv-Woche“ hat unser Trainerteam 
speziell für unsere Sportlerinnen und 
Sportler in den Schülerklassen ge-
schaffen. Auf der Saale am Eisteich 
wurde in der zweiten Ferienwoche 
fleißig gepaddelt. Dies wurde stets 
von in Jacken eingepackten Spazier-
gängern aufmerksam und mit Be-
wunderung verfolgt. Auch hier galt 
es neben dem Kajakfahren täglich 
eine kleine Laufeinheit zu absolvie-
ren. Der Theresienstein bietet dafür 
die optimalen Voraussetzungen und 
ermöglicht variable Joggingrunden. 
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Zusätzlich bietet sich die Runde um 
den Lettenbachsee und der kleine 
improvisierte Hindernis-Parcour am 
Eisteich an. 
Wenn man schon mal zu Saisonbe-
ginn am Eisteich-Bootshaus ist, kann 
gleichzeitig auch etwas Frühjahr-
sputz erledigt werden. Laub beseiti-
gen, Aufräumen, und selbst beim Ka-
nufahren ließ sich Gutes tun. Plastik-
müll, treibende Flaschen und sogar 
zwei Kinderwägen wurden aus dem 
Wasser geholt. Man fragt sich schon, 
wie das alles den Weg in die Saale 
fand.

Sportlerehrung der Stadt Hof
16. Mai 2019

Nachdem die Kanuten zu diesem 
Zeitpunkt schon zahlreiche Trai-
ningseinheiten absolviert hatten, 
durfte sich eine kleine Abordnung 
der Kanuabteilung noch einmal in 
festlicher Atmosphäre an die Regat-
tasaison 2018 erinnern. Aaron We-
ber und Elisa Fakesch wurden für 

ihre Titelgewinne geehrt. Mit dabei 
waren auch die KRV-Sportler Annika 
Scheidt, Tim Ordnung und Semen 
Mochkin.

Muldenstauseeregatta
18. - 19. Mai 2019
Endlich! Den Saisonstart können 
die Hofer-Kanuten immer kaum er-
warten. Auf dem Muldestausee bei 
Bitterfeld war es dann soweit. Zur 
Kanuregatta des WSC Frieders-
dorf waren 45 Vereine mit über 650 
Sportlern am Start. Für einen Saiso-
nauftakt eine durchaus beachtliche 
Zahl und gleich der richtige Ort, um 
Akzente zu setzen.

Den ersten Wettkampf der Regatta-
saison 2019 bestritt das Hofer Ka-
nu-Team mit Startern des Schwimm-
vereins und des Faltbootclubs in ei-
ner Stärke von 19 Sportlern. 
In den Schülerklassen gab es enorm 
starke Teilnehmerfelder mit vielen 
Qualifizierungsrennen. Vor-, Hoff-
nungs- und Zwischenläufe galt es zu 
meistern, bis der ersehnte Endlauf 
zum Greifen nah war. Spätestens 
in den Finalentscheidungen zeigten 
sich schon einige Unterschiede zu 
den großen Kanuvereinen, die ge-
rade bei den Frühjahrsregatten eini-
ges an Trainingspensum vorweisen 
können. Doch gingen neben vielen 
Achtungserfolgen auch etliche Me-
daillen nach Hof, denn die Paddle-
rinnen und Paddler von der KRV Hof 
stellten sich der starken Konkurrenz 
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und erkämpften sich insgesamt sie-
ben Siege, drei Silber- und sechs 
Bronzeränge. Auch unsere AK-Fahrer 
der Renngemeinschaft erzielten tolle 
Ergebnisse und freuten sich über die 
gewonnenen Medaillen. 

Sprintregatta Mittweida
24. - 26. Mai 2019
Zu Saisonbeginn geht es gewöhnlich 
„Schlag auf Schlag“- so verwundert 
es nicht, dass gleich eine Woche spä-
ter das nächste Highlight anstand. 
Wieder ging es gen Osten, es war 
die kurze Distanz auf dem Wasser 
zu meistern. Bei der Sprintregatta in 
Mittweida gingen die Hofer Kanuten 
erneut mit Siegeswillen an den Start. 
Es galt gegen eine starke Konkur-
renz, gerade wieder im Schüler- und 
Jugendbereich, zu bestehen. Mit elf 
gewonnenen Medaillen ist dies auch 
gelungen. Zudem kamen noch viele 
tolle Platzierungen und Endlaufteil-
nahmen dazu, die ebenfalls als ein 
klares Zeichen für Trainingserfolg 
zu deuten sind. Für die Mannschaft 
eine weitere Möglichkeit, Bootsbe-
setzungen für die anstehenden Meis-
terschaften zu testen. Viel Edelme-
tall bringt natürlich auch “Groß“ und 
“Klein“ zum Strahlen. 

Von den elf angesprochenen Edelme-
tall-Rängen schien besonders Bronze 
unseren Sportlern zu gefallen. Davon 
brachten sie 8 Stück mit nach Hof, 
neben den zwei Silbernen und einer 
Goldmedaille.

Holzaktion auf der Skihütte
27. Mai 2019
Das in der frisch gestarteten Wett-
kampfsaison noch Platz für einen 
Arbeitseinsatz ist, bewiesen die Ka-
nuten am Schneeberg eindrucksvoll. 
An diesem Samstag wurden (wieder 
einmal) die Motorsägen angeschmis-
sen und die Äxte geschwungen. 
Vor unserer Skihütte warteten viele 
Baumstämme darauf, gesägt und ge-
spalten zu werden. Gemeinsam wur-
de ordentlich Kleinholz produziert, 
denn der nächste Winter kommt be-
stimmt. Viele fleißige Helfer schaff-
ten am Ende, die großen Gittertürme 
mit Holzscheiten zu füllen. Die Wär-
me aus dem Ofen ist somit bei den 
geselligen Hüttenabenden auf dem 
Schneebergdomizil gesichert. Natür-
lich wurde es auch schon beim Sä-
gen, Spalten und Aufschichten recht 
warm. Somit hatten sich alle Teilneh-
mer die Brotzeit redlich verdient.

Main-Spessart-Regatta Langen-
prozelten 31 Mai - 01. Juni 2019
In Langenprozelten fand der erste 
Wettkampf auf bayerischem Boden, 
bzw. Gewässer,  in der noch jungen 
Saison statt. Auf dem Main bestritt 
die Kanuabteilung mit der Nach-
wuchsmann-schaft vom Sprint bis 
zur Langstrecke viele Rennen. Ge-
rade in den Sprints zeigten die Ho-
fer Jungs und Mädels ihre Stärken. 
Somit gab es vor allem am zweiten 
Wettkampftag eine wahre Medaillen-
flut für die Hofer Paddlerinnen und 
Paddler. Allen voran wieder Annika 
Scheidt bei den Damen. Doch auch 
die Herren Junioren trumpften or-
dentlich auf. So siegte Aaron Weber 
zusammen mit Tony Bärnreuther im 
Kajak-Zweier. Aaron wiederholte den 
Golderfolg gemeinsam mit  Elisa Fa-
kesch im Mixed-Zweier. Für einen 
Überraschungssieg und strahlen-



33

de Gesichter sorgten die Schülerin-
nen im Mannschaftsboot. In einem 
von Tumult bestimmten Rennen mit 
zahlreichen Kenterungen behielten 
Acelya Ucar und Lucy Osterhoff im 
Kajak-Zweier die Nerven und gewan-
nen hier die Goldmedaille. Diesmal 
war wieder ein starker Fokus auf die 
Bronzeränge, allerdings eine deutli-
che Steigerung bei den ersten Plät-
zen.

Sommerfest des Schwimmverein 
01. Juni 2019
Ja, richtig! Das berühmte „Tanzen 
auf zwei Hochzeiten“ beherrscht die 
Kanu-Abteilung. Der 1. Juni taucht 
nämlich (wie der aufmerksame Le-
ser sicherlich bemerkt hat) schon 
oben bei der Main-Spessart-Regat-
ta auf. Wir teilten unsere Abteilung 
sozusagen auf und sorgten am Saa-
le-Bootshaus wieder für eine ordent-
liche Stimmung auf dem Wasser.
Während die Rennmannschaft in 
Langenprozelten um Medaillen 
kämpfte, hat das „Hofer Team“ das 
Kanufahren und Stand-Up-Paddling 
(SUP) angeboten. Natürlich fand das 
bei sonnigem und warmem Wetter 
regen Zuspruch, der Spaß im und auf 
dem Wasser war durch unsere Boote 
somit garantiert. 
Das „Schlange stehen“ geht man ge-
wöhnlich nur für etwas Besonderes 
ein. Zahllose kleine Festbesucher, 
vorwiegend Mädchen, reihten sich 
brav in die Menge der Wartenden 

ein, um sich von unserer Jugendwar-
tin Katja Fakesch schminken zu las-
sen. Sie war viele Stunden lang kre-
ativ und das Kinderschminken ging 
„am laufenden Band“. Ein wirklich 
besonderer „Service“. Durch die Hil-
fe vieler Abteilungen wurde natürlich 
auch für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt. 

Trainingslager am Rußweiher
09. -15. Juni 2019
Es hat schon eine lange Tradition, 
dass die Kanuten des Schwimmver-
ein Hof zu Pfingsten ein Trainings-
lager in Eschenbach am Rußweiher 
abhalten. Doch nicht nur traditio-
nelle Gründe sind es, dass es dieses 
Zeltlager schon über 40 Jahre gibt. 
Es ist sicherlich das besondere Flair, 
die Gemeinschaft, das gemeinsame 
Training, Lagerfeuer und auch die 
Vorbereitungen auf die Meisterschaf-
ten.
Jeden Morgen ging es zum Frühsport 
und einer kleinen Ausdauereinheit. 
Dazu kommen natürlich täglich zwei 
Trainingseinheiten auf dem Wasser. 
Hier wurden ganz besonders die 
Mannschaftsboote getestet, um die 
erfolgversprechendsten Teams zu-
sammenzustellen. Doch im Lagerle-
ben kommt die Gemeinschaft sicher-
lich nicht zu kurz. Bei Spieleabenden, 
Stockbrot am Lagerfeuer und auch 
dem gemeinsamen Küchendienst. 
Es ist schon immer wieder beeindru-
ckend, was die Verantwortlichen und 
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gerade auch das Küchenteam auf die 
Beine stellt, um einen reibungslosen 
Verlauf auf dem Zeltplatz zu erleben. 

Bayerische Meisterschaft
28. - 30. Juni 2019
Gibt es einen besseren Ort für eine 
Bayerische Meisterschaft als eine 
Olympiaregattastrecke? Wir finden: 
Nein. Die Hofer Kanuten machen 
sich immer gerne auf den Weg nach 
Oberschleißheim bei München, auf 
eine der schönsten Regattastrecken. 
Doch leider auch der “unglücklichs-
ten” Regattaorganisation. Und doch, 
letztes Jahr hat es sich -mal wieder- 
sehr gelohnt. Über 30 Medaillen fan-
den den Weg ins Hofer Lager, darun-
ter waren 7 Siege und 12 Vizemeis-
terschaften. Gleichzeitig wurden für 
die Master (also über 30) in den ver-
schiedenen Alters- und Bootsklassen 
die “German-Masters” ausgetragen. 
Somit galt es, sich hier bei der Deut-
schen Meisterschaft zu messen.
Von den Schülern B bis zu den 
Masters gab es spektakuläre Wett-
kämpfe. Bestimmt die spannends-
ten Rennen waren hier die Mann-
schaftsboot-Läufe der Schüler A. 
Während der K4 über die Sprintdis-
tanz Dritter wurde, konnten die Ho-
fer Jungs über die 500m-Strecke mit 
der Mannschaft aus Langenprozelten 
im Schlussspurt gleichziehen und es 
gab tatsächlich zwei Vizemeister. Ein 
knallhartes Foto-Finish und das im 
Kanurennsport. Die anderen Mann-

schaften hatten somit das Nachse-
hen. Einen wahren “Gänsehaut-Sieg” 
sicherte sich dann die Schülermann-
schaft mit etwas anderer Besatzung 
bei der 4x100m-Staffel. Durch die 
tollen Wechsel und Übergaben des 
Staffelholzes holten sie sich den Bay-
erischen Titel. 

Zur Medaillenbilanz trugen weiter-
hin vor allem Annika Scheidt und die 
Mannschaftsboote der Jugend- und 
Juniorenklasse bei. Ein beachtlicher 
Anteil der Hofer Medaillensammlung 
wurde zudem von den Masters-Boo-
ten erkämpft. 
Eine tolle Leistung aller Beteiligten. 
Es zeigte sich, dass sich jede einzel-
ne Trainingsstunde wirklich gelohnt 
hat. Zum Genießen untenstehend 
nochmal das Ergebnis:
1. Platz - 7x
2. Platz- 14x
3. Platz - 11x
4. Platz - 10x
Nebenbei ist noch anzumerken, dass 
Annika Scheidt jedes ihrer Einer-Ren-
nen gewann, die  Jugend- und Juni-
oren-Vierer jeweils Vizemeister wur-
den und auch der Abteilungsleiter 
und seine Stellvertreterin mit Medail-
len nach Hause fuhren.

Süddeutsche Meisterschaft
04. - 07. Juli 2019
Die Bayerischen Meisterschaften las-
sen sich noch steigern und zwar zur 
„Süddeutschen“. Mit dabei war die 
Hoferin Annika Scheidt. Sie stand 
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fünfmal auf dem Siegerpodest, da-
von dreimal sogar ganz oben! Dabei 
ging sie im Kajak-Einer an den Start 
(Sieg in der Damen-LK über 200 und 
500m) und war zudem in den Mann-
schaftsbooten der RG Bayern Teil des 
super funktionierenden Teams.

SUP-Polo-Turnier 13. Juli 2019
Ein besonderes Event war das ers-
te SUP-Polo-Turnier am Untreusee, 
zu dem der Schwimmverein einlud. 
Letztendlich traten aber nur die Ab-
teilungen des SV gegeneinander an, 
um auf den Stand-Up-Paddel-Boards 
den Ball ins gegnerische Tor zu be-
fördern. Zum Einen galt es ja, sich 
auf dem Board zu halten, zum An-
deren natürlich auch die gegnerische 
Mannschaft am erfolgreichen To-
rewerfen zu hindern. Ein sehr nasser, 
aber auch sehr fröhlicher Spaß. Nach 
der tatkräftigen Hilfe beim Aufbau 
des Spielfeldes traten die Kanuten 
mit zwei Mixed-Mannschaften an, 
wobei am Ende die Mannschaft um 

unseren Abteilungsleiter sogar Platz 
zwei belegte. Jedoch ging es nicht 
in erster Linie um den großen Sieg, 
sondern um den Spaß und die Gesel-
ligkeit, welche dann natürlich auch 
beim Grillen am trockenen Ufer ge-
lebt wurde.

Unterfränkische Mainregatta
20. - 21. Juli 2019
Jubiläum in Kleinheubach. Bereits 
zum 60. Mal lud der ortsansässige 
Kanuverein zur Kanuregatta auf dem 
Main. Mit dabei waren selbstver-
ständlich die Kanuten aus Hof. Bei 
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einer sehr gut organisierten Veran-
staltung war wieder “die schnellste 
Frau im Rennkajak“, Annika Scheidt, 
am Start und gewann auch alle ihrer 
Einer-Rennen. 
In der Schülerklasse mussten sich 
die Jungs fast auf dem Niveau einer 
Süddeutschen Meisterschaft messen. 
Bei sehr großen Teilnehmerfeldern 
und einer brachialen Leistungsdichte 
erkämpften sich Max Kotsch und Ma-
ximilian Kohn die Bronzemedaille auf 
der Langstrecke. Ebenfalls über die 
lange Distanz fuhr Lucy Osterhoff auf 
den Silberrang der Schülerinnen B. 

Sportmesse 20. Juli 2019
Und wieder ein Doppeltermin: an 
den Saaleauen hat der Hofer Sport-
verband dieses Jahr die Sportmes-
se abgehalten. Mit dabei auch der 
Schwimmverein Hof, vertreten durch 
die verschiedenen Abteilungen. Die 
SV-Wassersportler boten auf der 
Saale das Paddeln im Wildwasser-
boot an. Besonders Mutige konnten 
sich auch an das Stand-Up-Paddling 
wagen. Wer es doch lieber “trocken“ 
angehen lassen wollte hatte die Ge-
legenheit, die vereinseigenen Ka-
nus und Ruderboote zu bestaunen. 
Natürlich wurden auch die anderen 
Sportarten des “Verein der vielen 
Möglichkeiten” präsentiert. 

Volksfest-Umzug 26. Juli 2019
Ein absoluter Pflichttermin für den 
Schwimmverein und seine Abtei-
lungen. Die Kanuten ließen es sich 
selbstverständlich nicht nehmen, ih-
ren wunderbaren Sport der Hofer Be-
völkerung zu präsentieren. Mit dem 
eindrucksvollen Gespann aus Ver-
einsbus und Bootsanhänger, sowie 
zwanzig Mitgliedern der Abteilung, 
ging es in diesem Jahr auf einer et-
was anderen Route durch die Stadt 
zum Volksfestplatz. In diesem Jahr 
wieder mit dabei: unser “Tanzbär”, 
der sich sicherlich gerade bei den 
Kindern großer Beliebtheit erfreut.

Ferienkurs 05. – 09. August 2019
“Kanurennsport am Untreusee” im 
Rahmen des Sommerferienpro-
gramms der Stadt Hof. Eine tolle 
Möglichkeit für interessierte Kinder, 
selbst das Kanufahren auszuprobie-
ren, ist der traditionelle Sommerfe-
rienkurs am Untreusee. Bei bestem 
Augustwetter konnten die Kids ver-
schiedene Boote, vom Wildwasser bis 
zum schnittigen Rennkajak, mit viel 
Spaß ausprobieren. Den Übungslei-
tern und Helfern der Kanuabteilung 
ist die Freude jedes Mal anzusehen, 
wenn sie ihre Erfahrung an die jun-
gen Teilnehmer weitergeben.

Plauen-Hof-Lauf 10. August 2019
Auch in diesem Jahr endete der Städ-
tepartnerschaftslauf von Plauen nach 
Hof am Hofer Eisteich. Diesmal auf 
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dem Gelände der neu überdachten 
Eisbahn. Der Schwimmverein sorg-
te in gewohnter Weise wieder für die 
Verpflegung am Ziel. Mit dabei auch 
die Kanuabteilung mit vielen Helfern, 
die vom Aufbau, Ausschank und Ab-
bau mit vielen fleißigen Händen zu-
gange waren, um diese Veranstal-
tung zu meistern.

Paddelparty 
07. – 09. September 2019
Angedacht war, zum Ende der Som-
merferien ein Elternpaddeln zu ver-
anstalten. Alle Erziehungsberechtig-
ten unserer Nachwuchspaddler soll-
ten selbst einmal den Kanurennsport 
erleben dürfen. Nicht nur in den 
kentersicheren Wander- bzw. Wild-
wasserbooten, sondern eben gerade 
in den schnittigen Rennkajaks. Des-
weiteren standen für den Spaß die 
vereinseigenen SUPs zur Verfügung. 
Jedoch war das für diesen Sommer 
untypische Regenwetter verantwort-
lich, dass dies nur im kleinen Rah-
men durchgeführt werden konnte. 
Die Temperaturen luden ebensowe-
nig dazu ein, sich lange am See in 
gemütlicher Runde zusammenzuset-
zen. Doch werden wir es 2020 wieder 
versuchen, alle einmal ins Rennkajak 
zu setzen.

Schülerregatta Gemünden
13. – 14. September 2019
Auf der Fränkischen Saale gibt es je-
des Jahr nach den Sommerferien die 
Schülerregatta des KSC Gemünden. 
Die Veranstaltung ist speziell für die 
neuen Paddlerinnen und Paddler im 
Kanurennsport konzipiert. 
Mit 20 gemeldeten Schülern von 
7-14 Jahren (Mädels wie Jungs), wa-
ren die Hofer am Start. Sie formten 
eine sehr starke Mannschaft, die eine 
tolle Jugendarbeit widerspiegelt.
Mit insgesamt sieben Gold-, vier Sil-

ber- und zwölf Bronzemedaillen lan-
dete die Mannschaft auf Rang vier 
der zwölf gemeldeten Vereine. Dazu 
kamen noch neun vierte Plätze, bei 
denen die Medaillenränge zum Teil 
nur ganz knapp verfehlt wurden. Bei 
bestem Paddelwetter gab es viele 
strahlende Gesichter durch das ge-
wonnene Edelmetall. Eine klasse 
Leistung, gerade auch von den Neu-
lingen im Kanurennsport. Wir können 
mit Freude berichten, dass sie sich 
alle eine Medaille gesichert haben.
Ein großer Dank an unsere Unter-
stützer, die an diesem Wochenende 
die Nachwuchsmannschaft versorgt 
und betreut haben. 

Internationale Hofer Sprintre-
gatta 20. -22. September 2019
Das Wort „Superlative“ ist immer 
schnell geschrieben, man muss sich 
aber auch dessen Bedeutung be-
wusst sein. Die Hofer Regatta ist mit 
diesem Wort aber gut beschrieben. 
Auch das Motto „Kalt, aber geil“ ist 
mittlerweile untrennbar mit diesem 
Event verbunden. Die Sprintregatta 
ist längst über Frankens, Bayerns 
und über die deutschen Grenzen 
hinaus ein Highlight zum Saisonab-
schluss. Olympiasieger und A-Ka-
der-Athleten gehen hier neben “ganz 
normalen Kanuten” an den Start. Für 
unsere Kanuten ist es jedes Mal aufs 
Neue ein Erlebnis, Teil dieser inter-
nationalen Regatta zu sein. Vor al-
lem die Jüngsten freuen sich, “gro-
ße“ Wettkampfluft zu schnuppern. 
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Die Hofer Mannschaft war in allen 
Altersklassen vertreten und sicherte 
sich beachtliche Erfolge. Die Fokus-
sierung auf die Sprintdistanz erlaubt, 
zahlreiche Mixed- und Staffelrennen 
durchzuführen. Ein absoluter Lecker-
bissen für die Zuschauer und natür-
lich auch für die Sportler selbst. 

Damit wäre soweit das Vereinsle-
ben und Wettkampfgeschehen im 
Jahr 2019 protokolliert. Doch damit 
nicht genug; nicht nur auf Regatten 

war die Kanuabteilung im vergange-
nen Jahr zugegen. Zahlreiche weite-
re, auch in diesem Bericht genannte 
Veranstaltungen erhielten durch die 
Präsenz und Mitarbeit der Kanuab-
teilung großen Zuspruch. Wir sind 
gern für den Hauptverein zur Stelle, 
wissen, wie gut wir in allen Belangen 
unterstützt werden und sind natür-
lich sehr dankbar dafür. Uns ist es 
wichtig, dass wir nicht nur sportlich 
erfolgreich, sondern auch abseits der 
Rennstrecken ein zusammenhalten-
des Team sind. Das gelingt uns sehr 
gut, aber nur durch die zahlreichen 
helfenden Hände, die an jeder Ecke 
immer gerne gesehen sind. Daher 
ein herzlicher DANK an Alle, die sich 
auf verschiedenste Weise für die Ka-
nuabteilung und den Schwimmverein 
engagieren.

Björn Dürrbeck
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rUdern
Bei bestem Sommerwetter fand am 
20. April 2019 - Ostersamstag - unser
Anrudern am Untreusee statt. Thom-
as begrüßte alle und erläuterte kurz 
die Vorhaben in diesem Jahr. Dann 
wurde fleißig gerudert - zwei Vierer 
und zwei Einer starteten in die Saison 
2019. Anschließend schürten wir den 
Grill an und genossen ein leckeres 
Abendessen bei tollem Sonnenschein. 
Nach unserem Anrudern im April 
starteten wir in die Rudersaison 
und fuhren viele, viele Kilome-
ter auf dem Untreusee - die Ki-
lometerjagd war voll entbrannt.

Im Mai und im Juni wollten wir 
einen Ruderkurs für Erwachsene 
anbieten und hofften auf zahlre-
iche Anmeldungen. Aufgrund der 
geringen Teilnehmerzahl mußte 
der Kurs jedoch abgesagt werden.

Am Pfingstwochenende fand wie-
der eine Wanderfahrt statt, deren 
Ziel in diesem Jahr die schöne blaue 
Donau war. Gerudert wurde von 
Ingolstadt bis Kelheim. Neun Ru-
derer konnten die tolle Landschaft 
entlang der Donau genießen und 
ruderten, vorbei an Kloster Welten-
burg auch  durch den Donaudurch-
bruch. Ein bisschen Kultur gehört 
auf den Wanderfahrten dazu und 
so besichtigten die Ruderer auch 
die Walhalla in Donaustauf und die 
Befreiungshalle Kelheim. Nach drei 
schönen Tagen mit vielen Eindrück-
en war das Wochenende leider auch 
schon wieder vorbei. An dieser Stelle 
noch einmal ein herzliches „Dank-
eschön“ für die tolle Organisation.

An einem Wochenende im Juli fand 
am Untreusee ein SUP-Polo-Turnier 
statt. Hier nahm eine kleine Gruppe 
Ruderer teil und hatte viel Spaß beim 
Spielen gegen die anderen Mann-

schaften aus dem Schwimmverein. 

Ein weiteres Highlight und vielle-
icht das Beste seit langem war die 
Bootstaufe unseres nigelnagelneuen 
Doppelvierers. Durch eine großzü-
gige Spende der Firma GMK GmbH 
& Co. KG - Medien.Marken.Kommu-
nikation. (danke, danke, danke), 
weiteren Spenden aus der Ruder-
abteilung und Rücklagen des Vereins 
konnten wir uns ein neues Boot 
kaufen. Jörg Lichtenegger (Ges-
chäfsführer von GMK) und seine 
Frau Carolin kamen zur Taufe und 
tauften das Boot auf dem Namen 
„GMK Bootschafter“. Anschließend 
wurde das neue Boot zu Wasser ge-
lassen und eine Runde gerudert. Mit 
Bratwürsten und Steaks vom Grill 
ließen wir den Nachmittag ausklingen. 
Danke an alle Helfer und Spender.

Auch zum Volksfestumzug waren 
wir wieder mit am Start. Eine leider 
nur sehr kleine Truppe präsen-
tierte die Abteilung Rudern so al-
len Schaulustigen an der Strecke.

Mit dem Abrudern am 12. Oktober 
2019 beschlossen wir die Saison. 
An diesem sonnigen Tag waren 
nochmal zwei Boote auf dem Was-
ser. Mit einem dreifachen Hipp Hipp 
Hurra und dem traditionellen Gril-
len endete das Ruderjahr 2019.

Unser jährliches Nikolausrud-
ern musste aufgrund zu weni-
ger Teilnehmer leider entfallen.

Jeden Donnerstag fand in der Win-
tersaison das Hallentraining statt.

Thomas Bormann
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SchneeSPort
Fitness-Gymnastik

Wie alle Jahre war unsere traditio-
nelle Fitness-Gymnastik ein voller 
Erfolg. Von September bis Anfang 
April fanden sich jeden Montag die 
Teilnehmer in der Turnhalle Kröten-
bruck zusammen, um ihren Körper 
von Kopf bis Fuß zu trainieren, ge-
lenkig und mobil zu bleiben und ne-
benbei auch für den Skisport vorzu-
bereiten. Es machte wieder viel Spaß 
und bis zum Abschluss war die Halle 
mit aktiven Mitgliedern stets gut ge-
füllt. Leider mußten wir wegen der 
Corona-Krise den Sportbetrieb schon 
etwas eher beenden, als geplant. 
Jetzt freuen sich alle auf den Start 
des gemeinsamen Walkens im Mai 
2020 mit und ohne Stöcke in frischer 
Luft am Hofer Pfaffenteich.

Hüttenspaß und Weihnachts-
stimmung

Nach alter Tradition trafen sich die 
Schneesportlehrer am 28. November 
2019 zum Saisonauftakt am Hofer 
Weihnachtsmarkt an der Glühwein-
pyramide. Anschließend wurde in der 
urgemütlichen Skihütte weiter ge-
feiert. Bei bester Stimmung freuten 
sich alle auf einen hoffentlich guten 
Skiwinter. Überaus gut besucht war 
heuer auch der vorweihnachtliche 
Abend der Gymnastikgruppe in der 
Essboutique am Theresienstein. Le-
ckere Speisen und einige humorvolle 
Geschichten stimmten die Anwesen-
den auf das kommende Fest ein.

Skischulversammlung mit 
Einkleidung

Am 23. November 2019 war es end-
lich soweit: im Rahmen einer Ski-
schulversammlung wurde das neue 
Skischuloutfit an das Skischulteam 
übergeben.  Mit einem Gläschen Sekt 
wurde der schicke neue Anzug im 
DSV-Style getauft. Dazu bekam noch 
jeder einen modernen Skihelm und 
eine hochaktuelle Skibrille. In lau-
niger Runde wurden die neuen Tei-
le ausprobiert und viele schöne Fo-
tos geschossen. Somit zeigt unsere 
DSV-Skischule nach außen ein sehr 
schönes, einheitliches Bild. Ein herz-
licher Dank an die Sponsoren und an 
unseren Skischulorganisationsleiter 
HG Frank, der dankenswerterweise 
die Abwicklung übernommen hatte 
und für die Einkleidung als angemes-
senen Rahmen seine Geschäftsräu-
me zur Verfügung stellte. 

Ski- und Snowboardkurse 2020

Die diesjährigen Ski- und Snow-
boardkurse der DSV-Skischule im 
Hofer Schwimmverein in Kooperati-
on mit der Skischule im ZV Feilitzsch 
haben trotz des schlechten Winters 
dank des großen Organisationsauf-
wandes und Maschinenschnees in 
Neubau im Fichtelgebirge stattfin-
den können. 70 Kinder und neun Er-
wachsene sowie zwei Snowboarder 
lernten das richtige Kurvenfahren. 

Sie wurden von neun Skilehrern, 
fünf Skilehrerassistenten und ei-
nem Snowboardlehrer in elf Grup-
pen unterrichtet. Alle Teilnehmer 
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können jetzt eigenständig einfache 
Pisten bewältigen. Beim Abschluss-
lauf durch einen Hütchenparcours 
zeigten die Kinder unter dem Bei-
fall der am Pistenrand staunenden 
Eltern ihr Können. Medaillen und 
Urkunden erinnern die Teilnehmer 
an die schönen Skikurstage. Viel-
leicht treffen sich einige Kinder im 
Sommer wieder bei den Inlinekur-
sen im Sommerferienprogramm am 
Hofer Eisteich. Ein herzlicher Dank 
an alle Kinder, Eltern und das enga-
gierte ehrenamtliche Skischulteam. 

Weitere Bilder gibt es unter: www.
dsv-skischule-hof.de.

Dolomiti Superski vom 
8. - 12. Februar 2020

Mit 35 Personen ging es nach Ut-
tenheim ins schöne Südtirol. Der 
erste Skitag bei strahlendem Son-
nenschein brachte uns nach Kas-
sian, den Falzaregopaß hinauf und 
zuerst in das kleine Skigebiet „ 5 
Torri“, dann mit der Seilbahn hin-
auf zum Lagazuoi. Die Aussicht dort 
oben war atemberaubend, auch die 
lange Abfahrt hinunter, mit Mittags-
pause in der Scotonihütte. Dann 
weiter am Eisfall vorbei ins Tal, wo 
uns die „Eseltaxis“ erwarteten. Am 
zweiten Tag fuhren wir in das Skige-
biet Helm/ Rotwand. Das Wetter war 
an diesem Tage zwar nicht so toll, 
doch der Schnee entschädigte uns.

Der dritte Tag stand im Zeichen „Sel-
laronda“ - wieder war keine Wol-
ke am Himmel und so konnten wir 
einen tollen Skitag erleben. Vierter 
und letzter Tag - wie immer- Kron-
platz. Prächtig präpariert und tolle 
Skiverhältnisse. Gegen 14.30 Uhr 
traten wir die Heimreise an und 
vereinbarten, im kommenden Jahr 
nochmals Südtirol anzusteuern.
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Die DSV-Skischule Hof war dabei 
... Special Olympics Deutschland 
Winterspiele vom 2. – 6. März 
2020 im Berchtesgadener Land

Die Hofer Delegation bestand aus 
22 Athletinnen und Athleten der Le-
benshilfe Hof sowie 13 Coaches. Als 
ehrenamtlicher Headcoach des al-
pinen Skiteams war Reinhard Lang 
von der DSV-Skischule Hof dabei. 
Alle Hofer Sportlerinnen und Sportler 
waren mit viel Herz und Leidenschaft 
bei der Sache, gaben ihr Bestes und 
konnten hervorragende Ergebnisse 
erzielen. Die 14 Athletinnen und Ath-
leten des Ski alpin- & Snowboard-
teams kamen mit 7 Goldmedaillen, 
7 Silbermedaillen, 2 Bronzemedail-
len und vielen guten Platzierungen 
nach Hof zurück. Was wir bei den 
SOD Winterspielen 2020 in Berch-

tesgaden erlebt haben, das war 
gelebte Inklusion – ein wunderba-
res emotionales und inspirierendes 
Miteinander von Menschen mit und 
ohne geistige Behinderung - immer 
nach dem Motto „Gemeinsam stark!“

Das Sommerprogramm 2020

Sofern Sportbetrieb in Gruppen wie-
der erlaubt ist, treffen sich ab Mai 
2020 die Power- und Nordic-Walker 
immer montags um 19 Uhr am Hofer 
Pfaffenteich. Die Mitglieder aller Ab-
teilungen des SV Hof, Neueinsteiger 
und Interessenten sind stets herz-
lich willkommen. Im Bereich Nor-
dic-Walking werden auch heuer wie-
der Grundkurse angeboten, um die 
richtige Technik fachgerecht erlernen 
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zu können. Informationen und An-
meldemöglichkeiten gibt es bei den 
NW-Trainern Michael Schmidt (Tel. 
09281-725112) und Günter Lang 
(Tel. 09281-64249). 

Im Sommerferienprogramm der 
Stadt Hof wird die DSV-Skischule Hof 
am 7./8. August 2020 am Eisteich 
einen Inlinekurs für Ferienkinder 
anbieten. Die Anmeldung erfolgt zu 
gegebener Zeit im Kinder- und Ju-
gendbüro der Stadt Hof, Hans-Böck-
ler-Straße 4. Die Ausrüstung muss 
mitgebracht werden.

Alle Aktivitäten der DSV-Skischule 
Hof zielen auf die sportlichen Be-
dürfnisse unserer Mitglieder und die 
Gewinnung von Neumitgliedern für 
unseren Verein ab, denn „im Verein 
ist Sport am schönsten“!

Reinhard Lang 
Klaus Michael
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tiSchtenniS               
Beide Herrenmannschaften 
leider abgestiegen 
Bis zum Schluss der Spielzeit 
2018/19 hoffte unsere erste 
Herrenmannschaft (Ralf Zannier, 
Ralf Wiggers, Jürgen Müller, Norbert 
Arlt, Karsten Hofmann, Judith 
Fellner, Ralph Hixson) den rettenden 
Relegationsplatz noch zu erreichen. 
Doch am Ende reichte es nur zum 
vorletzten Platz und damit zum 
Abstieg in die Bezirksklasse B. Nur 
unsere Nummer eins, Ralf Zannier, 
konnte mit einem Spielverhältnis 
von 21:16 wirklich überzeugen. Alle 
anderen Spieler hatten ausgeglichene 
oder negative Verhältnisse, wobei 
Jürgen Müller und Judith Fellner 
nur bei jeweils fünf Spielen zur 
Verfügung standen. In der neuen 
Saison sah es dann schon besser 
aus. Obwohl sich die Mitabsteiger 
in die Bezirksklasse B alle verstärkt 
hatten, konnte die Mannschaft mit 
der Vorjahresaufstellung in der 
oberen Tabellenhälfte gut mithalten. 
Nach der Vorrunde konnte man 
klar erkennen, dass die besten drei 
Mannschaften (TTC Hof IV, TTV 
Moschendorf und TV Konradsreuth 
III) nicht einzuholen sind und die
Mannschaften hinter uns zu schwach 
waren, um uns gefährlich werden zu 
können. So standen wir auf einem 
gesicherten 4. Tabellenplatz, als 
der BTTV von heute auf morgen 
die komplette Saison aufgrund der 
Coronakrise als beendet erklärte.

Relativ früh war es für unsere 
zweite Herrenmannschaft klar, dass 
es in der Saison 2018/19 für den 
Klassenerhalt nicht reichen wird. Mit 
insgesamt 10 eingesetzten Spielern 
wurden sie in der Bezirksklasse 
C ebenfalls Vorletzter: Ralph 
Hixson, Elke Hartmann, Werner 
Bernhardt, Wolfgang Winter, Artur 

Becker, Harald Bräutigam, Michael 
Thelen, Dieter Biedermann, Dieter 
Broll und Uwe Klärner. Und wieder 
konnte nur die Nummer eins der 
Mannschaft, diesmal Ralph Hixson, 
mit 16:11 positiv abschneiden. 
Mit seinen fast 80 Jahren absolvierte 
unser Oldie Werner Bernhardt 
die meisten Spiele und half auch 
immer wieder in der „Ersten“ aus.
Eine Liga niedriger in der Bezirksklasse 
D und ohne Ralph Hixson und 
Wolfgang Winter starteten sie in die 
Saison 2019/20. Doch auch dort 
schafften sie es nicht, aus der unteren 
Tabellenhälfte herauszukommen. 
Nach der Vorrunde standen sie 
punktgleich mit dem Vorletzten am 
Tabellenende. Nach der verkürzten 
Rückrunde war dies leider auch 
der Platz in der Abschlußtabelle.

Nur unsere Damenmannschaft 
mit Judith Fellner, Elke Hartmann, 
Cathrin Langheinrich, Claudia Zeitler, 
Martina Vogler, Birgit Johannsen 
und Silvia Schreiter schafften in der 
Saison 2018/19 den Klassenerhalt. 
In der Bezirksoberliga lagen sie 
am Ende auf dem 8. Tabellenplatz. 
Auch hier konnte wieder nur die 
Spitzenspielerin Judith Fellner 
mit einem Spielverhältnis von 
36:10 überzeugen. Mit denselben 
Spielerinnen, aber mit einem 
neuem Spielsystem, starteten sie 
in die Saison 2019/20. Statt mit 4 
Spielerinnen pro Mannschaft können 
sie jetzt auch mit 3 Spielerinnen 
antreten. Das kommt der 
Damenmannschaft mit ihren vielen 
krankheitsbedingten Ausfällen sehr 
zugute. Nach 12 von 18 Ligaspielen 
stehen sie nach dem plötzlichen 
Saisonabbruch auf Tabellenrang 5.

Kurz vor Saisonende fand unsere 
Vereinsmeisterschaft statt. Am 10. 
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März trafen wir uns, um die Beste 
und den Besten in unserem Verein 
zu ermitteln. Bei den Damen gab 
es nur ein Endspiel zwischen Elke 
Hartmann und Claudia Zeitler, 
welches Titelverteidigerin Elke 3:1 
gewann. Die Herren (unterstützt 
von Claudia) spielten erst in zwei 
Gruppen die Halbfinalgegner aus. 
Dort setzten sich Jürgen Müller gegen 
Ralf Wiggers und Ralf Zannier gegen 
Norbert Arlt durch. Im Endspiel 
gewann dann, wie auch in den 
letzten Jahren, Ralf Zannier. Im Spiel 
um den dritten Platz unterlag Ralf 

Wiggers klar Norbert Arlt. Die Doppel 
mit Damenbeteiligung hatten wir 
wieder zusammengelost. Da gewann 
unser Topdoppel aus der ersten 
Herrenmannschaft Ralf Zannier und 
Norbert Arlt gegen die Endspielgegner 
Ralf Wiggers und Werner Bernhardt.

Nachdem wir uns alle seit März 
nicht mehr sehen können, hoffe ich, 
dass wir uns alle  im September 
gesund und fit wiedersehen und für 
die neue Saison trainieren dürfen.

Ralf Wiggers
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windSUrFen               
Was waren das noch für Zeiten, als 
in jedem Quartal ein Vereinsheft er-
schien.

Aus Mangel an sportlichen Ereignis-
sen musste man sich die Berichte 
meist aus den Fingern saugen oder 
die Abteilung konnte gar keinen Bei-
trag liefern.

Zunächst auf 3 Ausgaben reduziert, 
sind wir nun bei 2 Heften pro Jahr 
angelangt.

Obendrein ersetzt Heft I auch noch 
den Jahresbericht als Tischvorlage 
zur Jahreshauptversammlung. Prak-
tisch... 

... man kopiert alle Berichte zusam-
men und fertig ist die Laube.

Aber das wäre schön langweilig für 
die Leser, deshalb hier eine kleine 
Zusammenfassung mit anderen Wor-
ten und denselben Ereignissen.

Aus dem Winterschlaf gerissen, 
mussten wir uns im Februar von 
unserem langjährigen Freund Karl 
Fränkel verabschieden. Nach langer 

Krankheit ist er am 3.2.2019 ver-
storben. 

Der von ihm entworfene und selbst 
gefertigte „Windsurfer im Wellen-
kampf“ an der Innenseite des Hüt-
tentores wird uns jedoch immer an 
ihn erinnern.

Um die am Untreusee beheimateten 
3 Abteilungen des SV einmal gemein-
sam einem breiten Publikum vorzu-
stellen, war für den 11. Mai 2019 ein 
„Wassersporttag“ angesetzt.

Ausgerechnet an diesem Tag zeigte 
sich das Wetter von seiner übelsten 
Seite.

Die Sportler trotzten zwar Regen 
und Kälte und boten Interessierten 
die Möglichkeit, sich einmal in ein 
wackeliges Kajak oder Ruderboot zu 
setzen, bzw. auf einem SUP-Board 
erste Stehversuche zu unternehmen. 
Leider war der Besuch sehr über-
sichtlich, sodaß die Veranstaltung 
eher als „vereinsintern“ zu bezeich-
nen war.

Das für diesen Tag geplante 1. Ho-
fer SUP-Polo-Turnier mußte komplett 
abgesagt werden.  

Der Sommer stand dann ganz im 
Zeichen des Stand-up-Paddling, kurz 
SUP.

Bereits zum SV-Sommerfest am 
Bootshaus waren die 3 mitgebrach-
ten Boards ständig belegt. Obwohl 
die Saale noch relativ kühl war, hat-
ten insbesondere die Kinder einen 
Riesenspaß und standen teilweise zu 
dritt auf den Bretten.

Zur „Hofer Sportmesse“ an den Saa-
leauen durften wir uns, neben der 
Kanu-, Ruder- und Eishockey-Ab-
teilung, ebenfalls präsentieren. Das 
Wetter spielte mit, das Interesse war 
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groß, aber die Saale führte besten-
falls die Hälfte der normalen Wasser-
menge.

Mit Unterstützung der Kanuten konn-
ten aber Alle von herausstehenden 
Steinen ferngehalten und an der 
Staustufe Hängengebliebene wieder 
befreit werden.

Die Idee des Veranstalters, daß nur 
eine kleine Übung bei allen Vereinen 
der Sportmesse zur Teilnahme an 
einer Verlosung berechtigt, hat sich 
sehr gut bewährt.

Die Besucher verteilten sich so über 
das ganze Gelände und konzentrier-
ten sich nicht nur auf „angesagte“ 
Sportarten.

Das zum „Wassersporttag“ abge-
sagte SUP-Polo-Turnier konnte dann 
doch noch nachgeholt werden. Das 
erforderliche Spielfeld konnte be-
schafft werden und wurde auf dem 
See vor der Sommergaststätte ver-
ankert.

Die 6 Mixed-Mannschaften ermittel-
ten den Sieger im Modus „Jeder ge-
gen Jeden“.

Sehr zur Freude der Zuschauer und 
nicht direkt betroffenen Akteure gab 
es dabei auch jede Menge ungewoll-
te Tauchgänge. 

Macht nichts, wir sind ja ein 
Schwimmverein und keine Trocken-
pflaumen.

Gegen die Mannschaft Frank & Co 
war zwar kein Kraut gewachsen, je-
doch wog die Schadenfreude über 
das Versenken des Teamchefs so 
manche Niederlage locker auf.

Beim Plauen-Hof-Lauf durften sich 
wieder einige Damen der Wind-
surf-Abteilung um die   Bewirtung 
der Aktiven und Gäste mit Kaffee & 
Kuchen kümmern. 

Nach den technischen Problemen mit 
der Kaffeemaschine im Vorjahr hatte 
man sich auf die Räumlichkeiten im 
neuen Eisstadion gefreut. Leider ver-
lagerte sich das technische Problem 
diesmal auf die Schließanlage des 
Bistros, die sich trotz aller Versuche 
nicht öffnen ließ und so blieb nur ein 
zugiges Plätzchen im Windkanal des 
Stadions übrig. 

Aber nicht genug damit, auch Wasser 
und Strom waren eine kleine Heraus-
forderung.

Mit der Frankenpost-Akademie als 
Veranstalter und unseren Mitgliedern 
Julia und Hans Georg Frank als Kurs-
leiter/in fanden im Herbst mehrere 
SUP-Einführungskurse statt. 

Obwohl der niedrige Wasserstand 
im Untreusee den Ein- und Ausstieg 
etwas erschwerte, war lange nicht 
mehr so viel schwimmendes Material 
gleichzeitig auf dem See. 

(Die noch zahlreicheren Kanadagän-
se zähle ich nicht zum „schwimmen-
den Material“).

Daß SUP nicht nur im Stehen be-
trieben werden muß, durften wir mit 
SUP-Yoga kennenlernen. „Asanas“ 
auf kippeligem Untergrund. 

Sachen gibt‘s....  und Frauen gibt‘s, 
die das können.

Abteilungswahl 2020

Einmal gewählt, braucht man schon 
einen triftigen Grund, um das Amt 
wieder loszuwerden. Alter alleine 
reicht nicht, deshalb bleiben alle 
Funktionsträger auch in der kom-
menden Saison unverändert.

Ernst Schmidt
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Über Geld
sprechen
ist einfach.

sparkasse-hochfranken.de

Weil die Sparkasse nah ist
und auf Geldfragen die
richtigen Antworten hat.

Termin vereinbaren

09281 817-0
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Gerold Kreisl
Hildegard Wölfel

Der Schwimmverein wird ihnen stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

VereinSinFormationen

Liebe Mitglieder,

Als Ergänzung zu unserem Ver-
einsheft bieten wir für alle mit In-
ternetzugang einen Newsletter an. 
Dieser wird alle aktuellen Berichte, 
Termine und Informationen aus dem 
Schwimmverein enthalten.

Wir bitten Sie daher, uns mit Infor-
mationen unter newsletter@sv-hof.
de zu versorgen und sich auf unserer 
Webseite www.sv-hof.de als Empfän-
ger des Newsletters zu registrieren.

Um unsere Mitgliedsverwaltung 
immer auf aktuellem Stand hal-
ten zu können, bitten wir Euch, 
Änderungen der Bankverbin-
dung oder der Anschrift umge-
hend an unser Büro zu melden. 
Am einfachsten per E-Mail an 
mitgliederverwaltung@sv-hof.de.

Eure Vorstandschaft

Über Geld
sprechen
ist einfach.

sparkasse-hochfranken.de

Weil die Sparkasse nah ist
und auf Geldfragen die
richtigen Antworten hat.

Termin vereinbaren

09281 817-0
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SchwimmVerein hoF 1911 e.V.

Geschäftsstelle
Theresienstein 4, 95028 Hof,
Tel. (09281) 4 55 45
Fax (09281) 83 31 93
www.sv-hof.de
E-Mail: buero@sv-hof.de

Bürostunden Montag und Freitag
von 18.30 bis 20.00 Uhr

Restaurant Akropolis 
Vereinsheim „Eisteich“
Theresienstein 4, 95028 Hof,
Tel. (09281) 5 96 96 60

Ehrenvorsitzender
Roman Spitznagel

Vorstand
Volker Dietz, Von-Mann-Str. 2a,
95028 Hof, Tel. (01577) 46 04 400

Tanja Bormann, Haidecker Str. 28,
95145 Oberkotzau, Tel. (0151) 75 23 59 723

Daniel Heinrich, Mozartstr. 8
95145 Oberkotzau, Tel. (0176) 31 40 56 66

Reinhard Wirth, Wartleite 1a,
95028 Hof, Tel. (09281) 4 24 65

Schriftführerin
Anneliese Bräutigam, Von-Welden-Str. 18,

95028 Hof, Tel. (09281) 1 81 52

2. Schriftführerin
Helga Fickenscher, Von-Ketteler-Weg 4, 

95030 Hof, Tel. (09281) 6 68 95

2. Schatzmeister
Harald Bräutigam, Von-Welden-Str. 18,

95028 Hof, Tel. (09281) 1 81 52

Hütten- und Gerätewart
Jürgen Czarnetzki, Leimitzer Str. 133,
95028 Hof, Tel. (01511) 53 30 585

Abteilungsleitungen

Schwimmen
Monique Weidlich, Lionstraße 4a,
95030 Hof, Tel. (0172) 7 21 88 31

Badminton
Philipp Luchschneider,  Lodaweg 18, 
95028 Hof, Tel. (0151) 52 19 210

Eishockey und Inlinehockey
Marco Müller; Hofer Str. 22,
95119 Naila, Tel. (0151) 59 02 41 23

Eisschießen
Wolfgang Beck, Lilienthalstr. 14,
95032 Hof, Tel. (09281) 9 59 32

Eis- und Rollkunstlauf
Anna Weinberg, Heiligengrabfeldweg 20,
95028 Hof, Tel. (0176) 81 02 10 82

Faustball
Frank Niederländer, Storchenweg 14,
95030 Hof, Tel. (0173) 59 22 882

Kanu
Markus Hertwig, Joensuu-Str, 29,
95030 Hof, Tel. (09281) 61 02 52

Rudern
Thomas Bormann, Haidecker Str. 28,
95145 Oberkotzau, Tel. (09286) 80 07 45

Schneesport
Michael Degel, Hohe Str. 22
95030 Hof, Tel. (0171) 21 93 759

DSV-Skischule
Reinhard Lang, Heimstättenweg 23,
95030 Hof, Tel. (09281) 9 26 66
E-Mail: an@reinhard-lang.de
www.dsv-skischule-hof.de

Tischtennis
Ralf Wiggers, Steinweg 45,
95032 Hof, Tel. (09281) 79 53 55

Windsurfen
Ernst Schmidt, Heimstr. 8,
95176 Konradsreuth, Tel. (09292) 17 44
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